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nusstraße, den Umbau und die Erweiterung des 
Seniorenheims Rudolf und Maria Gunst-Haus 
oder den Baubeginn am Jahnplatz, der uns schon 
seit vielen Jahren beschäftigt. Dank unserer sta-
bilen Finanzlage verfügen wir zum Glück über ei-
nen guten Gestaltungsspielraum. Diesen auch 
vorausschauend zu nutzen, kann allerdings nur 
im Schulterschluss aller Verantwortlichen gelin-
gen sowie mit konstruktiven Konzepten. 

Um den Bedingungen der Corona-Pandemie in-
telligent zu begegnen, haben wir im vergange-
nen Jahr erheblich in die Ausstattung unserer 
Schulen, vor allem auch im Hinblick auf das 
„Homeschooling“, investiert. Wir haben an allen 
drei Schulen – Grundschule Gräfelfing, Grund- 
und Mittelschule Lochham sowie Kurt-Huber-
Gymnasium – Breitbandanschlüsse umgesetzt 
mit hoher, zeitgemäßer Übertragungsgeschwin-
digkeit. Gleichzeitig wurde der WLAN-Ausbau in 
allen Klassenzimmern vorangetrieben. Groß-
bildmonitore ersetzen künftig die Schultafeln. 
Für eine moderne, zukunftsgerichtete Ausstat-
tung im Sinne des Digitalpakts zu sorgen, ist 
mein erklärtes Ziel. 

Für Sicherheit im Präsenzunterricht hat der Ge-
meinderat schon Ende Juli beschlossen, für alle 
Schulen im Gemeindegebiet neue Luftreini-
gungsanlagen anzuschaffen. Und zwar handelt 
es sich um Raumluftfiltergeräte mit UV-C-Be-
strahlung, die Viren über das UV-Licht wirksam 
bekämpfen. Für jeden Klassenraum sollen zwei 
Geräte zur Verfügung gestellt werden. Damit  
tun wir von Gemeindeseite unser Möglichstes,  
Sicherheit im Klassenzimmer zu gewährleisten. 

Leider waren auch dieses Jahr wieder viele unse-
rer lieb gewonnenen Veranstaltungen nicht mög-
lich. Auf das Maifest etwa oder das Straßenfest 
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

sehr gerne wende ich mich wieder an Sie mit 
unserem Jahresbericht, der Ihnen einen umfas-
senden Überblick gibt zu all den Projekten und 
Entwicklungen, die Gräfelfing seit Herbst 2020 
geprägt haben. Mir ist es wichtig, Sie auf dem 
Laufenden zu halten und in unsere Planungen 
einzubinden. 

Es war ein dynamisches Jahr! Wegweisende Vor-
haben wie die Errichtung einer neuen Sport- 
und Schwimmhalle am Schulcampus Lochham, 
entscheidend für die langfristige Sicherung un-
seres Schul- und Sportstandorts, konnten auf 
den Weg gebracht werden. Und dies im deutli-
chen Konsens mit Ihnen, den Gräfelfinger Wahl-
berechtigten. Im Bürgerentscheid im November 
2020 befürworteten 75,1 Prozent der gültigen 
abgegebenen Stimmen die Fortführung der Pla-
nungen am bereits vom Gemeinderat beschlos-
senen Standort nördlich der Adalbert-Stifter-
Straße. Ein deutliches Ergebnis. Ich bin sehr 
froh, mit diesem Projekt in Ihrem Auftrag zu 
handeln. Anfang Oktober fand dazu der Spaten-
stich statt, im Januar 2022 beginnen wir mit 
dem Spezialtiefbau und im Mai 2022 soll der 
Rohbau auf den Weg gebracht werden. 

Unsere Zusagen hinsichtlich der Ausgleichsflä-
chen, aber auch in Bezug auf die Nachhaltigkeit 
des Baus, werden wir selbstverständlich einhal-
ten. Auf großen Ausgleichsflächen nördlich der 
Autobahn und östlich der Heitmeiersiedlung ist 
es uns möglich, an die 900 neue Waldbäume zu 
pflanzen. 

Eine weitere wichtige Maßnahme auf dem Schul-
campus ist auch die Komplettsanierung des ehe-
maligen Nordtrakts der Grund- und Mittelschule, 

Vorwort

der nach dem Umbau dem Kurt-Huber-Gymna-
sium zur Verfügung gestellt wird. Hiermit begeg-
nen wir frühzeitig den zukünftigen Raumanfor-
derungen des Gymnasiums.

Was mich sehr freut: Trotz der weiter bestimmen-
den Corona-Pandemie und ihren besonderen  
Herausforderungen legte der Gemeinderat den-
noch mit entsprechenden Beschlüssen den 
Grundstein für große Baumaßnahmen in den 
nächsten Jahren, die sehr wichtig sind für unse-
ren Ort. 

Ich möchte hier beispielsweise die dringend nöti-
ge Modernisierung des Bürgerhauses und der 
Bücherei nennen, die Entwicklung des gerade 
frei gewordenen Doemens-Geländes in der Stefa-

mussten wir verzichten. Umso schöner war das 
Weinfest auf dem Eichendorffplatz, das mit Hygi-
enekonzept und akkurater Organisation durch-
geführt werden konnte. Unser neues Format des 
Gräfelfinger Kultursommers fand ebenfalls regen 
Anklang. Wir sind dankbar dafür, dass ein Zusam-
menkommen – wenn auch noch mit Einschrän-
kungen – dank hoher Impfquoten und gegensei-
tiger Rücksichtnahme wieder möglich ist. 

Was wir in den zurückliegenden Monaten sonst 
noch bewegen konnten, haben wir für Sie auf 
den folgenden Seiten zusammengefasst, geglie-
dert nach Themenbereichen. Ich freue mich über 
Ihr Interesse! Als Ihr Bürgermeister möchte ich 
mich gemeinsam mit meinen Kolleginnen und 
Kollegen in der Verwaltung und im Gemeinderat 
für Ihre Anliegen, Sorgen und Wünsche einsetzen 
und stehe Ihnen mit einem offenen Ohr gerne  
jederzeit zur Seite.

Gräfelfing im Oktober 2021

Ihr 

Peter Köstler 
Erster Bürgermeister



Ausgangslage der Gemeinde

Der Corona-Pandemie und ihren negativen Aus-
wirkungen zum Trotz ist die Haushaltslage in Grä-
felfing dennoch sehr positiv, was der Gemeinde 
Handlungsspielräume eröffnet. Sämtliche nöti-
gen und geplanten Investitionen der kommen-
den Jahre werden nach heutigem Stand machbar 
sein. Mit den aktuellen wirtschaftlichen Voraus-
setzungen kann die Gemeinde ihre Aufgaben er-
füllen, weiterhin schuldenfrei bleiben und sogar 
die finanzielle Rücklage weiter aufbauen.

Zurückzuführen ist dies auf die weiterhin erfreu-
liche Entwicklung sowohl der Gewerbesteuer als 

auch der Einkommenssteuerbeteiligung. Aktuell 
liegt das Anlagevermögen bei rund 260 Millio-
nen Euro. Im Jahr 2020 stieg das Gesamtvolu-
men des Haushalts beträchtlich an – in der ab-
schließenden Jahresrechnung auf 333 Millionen 
Euro (im Vergleich 2019: 225 Millionen Euro). Die 
Einnahmen aus Gewerbesteuer lagen Ende 2020 
bei rund 186 Millionen Euro, der Ansatz für 2021 
beträgt 140 Millionen und wird sicher erreicht 
werden. 

Dies liegt hauptsächlich an der Struktur der ge-
werblichen Betriebe, die bislang gut durch die 
Pandemie gekommen sind. Mit gezielter Wirt-
schaftsförderung und Wirtschaftspolitik ist die 
Gemeinde Gräfelfing immer bestrebt, die besten 
Bedingungen für die Unternehmen zu schaffen 
und auf ihre Wünsche und Bedürfnisse einzuge-
hen. Die Gemeinde wird auch weiterhin einen 
stabilen und niedrigen Gewerbesteuerhebesatz 
von 250 v.H. haben und somit attraktiv bleiben. 

Die positiven Kennzahlen bedeuten aber auch 
eine hohe Verantwortung. In Zeiten der Negativ-
zinsen müssen Anlagen noch verantwortungs-
voller getätigt werden, um kein Geld zu verlie-
ren. Die oberste Prämisse ist Sicherheit. Ange-
sichts der hohen Anlagesummen hat der Ge-
meinderat im April neue Anlagerichtlinien ver-
abschiedet. Sie regeln die zulässigen Anlagefor-
men und -summen sowie die Zuständigkeiten. 
Dem Finanzausschuss und dem Gemeinderat ist 
zweimal jährlich ein Bericht über die gemeindli-
chen Anlagen vorzulegen. Grundsätzlich kom-
men nur Banken infrage, die über eine Instituts-
sicherung verfügen wie Sparkassen oder Raiff- 
eisenbanken. 
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Ortsentwicklung und Städtebau

Entwicklung des Gewerbegebiets 

Im Gewerbegebiet Lochhamer Schlag gibt es ei-
nige Veränderungen und weitere zeichnen sich 
bereits ab. In diesem Herbst eröffnet Doemens 
sein neues Gebäude mit Lehr- und Versuchsbrau-
erei sowie Schulungsbetrieb. Gleich daneben 
wird das Hotel Grefis Anfang des kommenden 
Jahres die Türen für seine Gäste öffnen. 

Im Zuge dieser beiden prominenten Bauvorha-
ben wird auch die Lohenstraße umgestaltet: 
Noch in diesem Herbst werden einige Bäume ge-
pflanzt, es entsteht eine MVG Rad-Station und 
vier Parkplätze mit E-Ladesäulen. 

Die Gemeinde möchte weitere Aufwertungen 
des Straßenraums im Gewerbegebiet vorneh-
men. Einer in Auftrag gegebenen Machbarkeits-
studie folgend sollen unter anderem mehr Bäu-

me die Straßen säumen. Der nächste Planungs-
abschnitt, den die Gemeinde angeht, wird die 
Straße Am Kirchenhölzl sein. 

Der Eigentümer des Grundstücks Pasinger Straße 
Ecke Seeholzenstraße plant eine Erweiterung des 
Standorts mit Neubau. Dies soll in enger Abstim-
mung mit der Gemeinde hinsichtlich der vorge-
sehenen Nutzung und der Bebauung erfolgen. 

Die Firma Nabholz baut an der Seeholzenstraße 
ein neues Geschäftsgebäude.

Eine solche MVG-Radstation (hier: Finkenstraße) wird bald 
auch in der Lohenstraße im Gewerbegebiet installiert. 

Seit dem Jahr 2020 entsteht in der  
Lohenstraße das neue Hotel „Grefis“. Eröffnung  

ist für Winter 2021/2022 geplant.
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Gebäude realisiert, das maximale Nachhaltigkeit 
in seiner Bauweise verwirklicht. Mit einer breiten 
Verwendung des Baumaterials Holz für Fassade 
und Dach, begrünten Dachflächen zum Wärme-
schutz, einer ausgefeilten Lüftungsanlage, Foto-
voltaik, maximaler CO2-Reduktion und einer Ge-
staltung, die sich harmonisch in die Umgebung 
einfügt und diese in ihre Außenanlagen mit ein-
bezieht, ist das Vorhaben gut durchdacht im Hin-
blick auf Gestaltung und Klimaschutz. 

der Fertigstellung. Ein neues 
Bauvorhaben startet voraus-
sichtlich Ende dieses oder 
Anfang des nächsten Jahres: 
Am Haag nahe des Firmen-
gebäudes von Philip Morris 
soll ein neues Büro- und La-
borgebäude entstehen. 

Ebenfalls im Nordosten des 
Gewerbegebiets Lochhamer 
Schlag konnten zwei Gräfel-
finger Unternehmen Flä-
chen für eine Erweiterung 
ihres Firmensitzes erwerben. 
Die Planungen hierfür sind 
bereits angelaufen. 

Zug um Zug wandelt sich unser Gewerbegebiet 
und erhält mehr moderne Gebäude. Klassische-
Produktionsstandorte werden abgelöst durch 
Dienstleistungsbetriebe, Labore oder Unterneh-
men aus der Health Care- und Medizinbranche. 
Es entstehen mehr Büro- und Laborflächen. Hier 
macht sich auch die Nähe zum Wissenschafts-
campus in Martinsried bemerkbar. 

Das vor einigen Jahren neu eröffnete Büro- und 
Laborgebäude mit Parkhaus und Bistro sowie ein 
weiteres Restaurant im neuen Hotel Grefis si-
chern auch die Mittagsversorgung der Mitarbei-
tenden im Gewerbegebiet. 

Neubau einer Schwimm- und  
Dreifeldhalle 

Eines der größten und wichtigsten Bauprojekte 
der nächsten Jahre ist die neue Schwimm- und 
Dreifeldhalle am Schulcampus Lochham mit 
25-Meter-Becken für den Schul- und Vereins-
sport. Am 22.11.2020 wurde dazu ein Bürgerent-
scheid durchgeführt. Die Gräfelfinger Wahlbe-
rechtigten sprachen sich mit 75,1 Prozent der 
gültigen abgegebenen Stimmen für die Fortfüh-
rung der Planungen am vom Gemeinderat be-
schlossenen Standort nördlich der Adalbert-Stif-
ter-Straße aus. Mit diesem positiven Votum der 
Bevölkerung konnte das Projekt 2021 mit brei-
tem Rückhalt in seine Umsetzung starten. 

Akuter Raumbedarf sowohl am Kurt-Huber-Gym-
nasium als auch an der Volksschule Lochham 
macht es nötig, den Schulcampus Lochham zu 
erweitern. Mit der Schwimm- und Dreifeldhalle 
wird bis 2024 ein städtebaulich ansprechendes 

Auch Firma Schmidbauer, eines der ältesten Un-
ternehmen im Gewerbegebiet, plant Verände-
rungen am Standort entlang der Seeholzenstra-
ße und Am Kirchenhölzl und will dort den Ver-
bleib als Firmensitz langfristig sichern. 

Mit den Neubauten und einer Umgestaltung des 
Straßenraums im Zuge von Neubauvorhaben er-
halten die Einfahrten ins Gewerbegebiet von der 
Pasinger Straße aus über Lohen- und Seeholzen-
straße ein neues Gesicht und bilden dann das En-
trée von Westen ins Gewerbegebiet. 

Die Neubauten der Firma Neovii Am Haag und 
Nabholz am Lochhamer Schlag stehen kurz vor 

Beim symbolischen Spatenstich zur neuen Schwimm- und Dreifeldhalle am 11. Oktober 2021

Schwimmhalle / Dietrich Untertrifaller ArchitektenGelände der Firma Schmidbauer in der Seeholzenstraße

Der Projektentwickler Aventin Real Estate GmbH plant Am Haag rund 9.000 m²  
Büro- und Forschungsflächen. Fertigstellung ist für 2023 geplant / gsp Architekten

Neubau der Firma Neovii Am Haag
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Nachpflanzen von Waldbäumen, was hauptsäch-
lich auf gemeindeeigenen Flächen nördlich der 
Autobahn BA 96 (östlich der Heitmeiersiedlung) 
stattfindet, sowie in einen naturschutzrechtlichen 
Ausgleich, der auch Maßnahmen wie Magerrasen, 
Büsche und Sträucher umfasst. Dies wird haupt-
sächlich unterhalb des „Gockelbergs“ umgesetzt, 
an der Grenze zum Seniorenheim St. Gisela. Der 
Schlittenberg bleibt davon unangetastet. Ein be-
auftragtes Fachbüro sorgt mit einem differenzier-
ten Konzept der Bepflanzung dafür, dass ein 
durchmischtes Waldstück nördlich der Autobahn 
entsteht, das die Artenvielfalt berücksichtigt und 
den Herausforderungen zukünftiger größerer  
Trockenzeiten gut gewachsen ist.
  
Dazu kommen kleinere Ersatzpflanzungen, die 
über das Gemeindegebiet verstreut sind und zum 
Teil bereits begonnen wurden wie beispielsweise 
26 Obstbäume entlang der Pasinger Straße. Rund 
7.000 Bäume stehen in Gräfelfing auf öffentlichem 
Grund – etwa 4.000 Einzelbäume sowie 3.000 Bäu-

Mit zusätzlichen Angeboten wie einem Sprint-
tunnel, einer Boulder- und Kletterwand, einem 
inklusiven Hallenfeld, einem großzügigen Raum-
konzept und hoher Aufenthaltsqualität eröffnet 
die Dreifeldhalle neue Möglichkeiten und sichert 
langfristig das Sportangebot für Schulen und 
Vereine. Ziel ist es auch, gerade das Schwimmbad 
für alle Nutzergruppen attraktiver zu machen. 
Das professionelle 25-Meter-Becken ist auch für 
Wettkämpfe geeignet. Das Schwimmen soll aber 
auch für Ältere und für Kinder aller Altersklassen 
am Ort bleiben und das in einer attraktiven Ge-
staltung. 

Der Gemeinderat gab grünes Licht für die Neuauf-
stellung des Bebauungsplanes Nr. 46 für das Ge-
biet nördlich der Adalbert-Stifter-Straße und da-
mit wurden die rechtlichen Voraussetzungen für 
die Realisierung der tatsächlichen Baumaßnahme 
geschaffen. Anfang Februar 2021starteten mit der 
Baufeldräumung und den nötigen Fällungen die 
ersten Vorbereitungsarbeiten. Die Wurzelstöcke 
der Bäume wurden bewusst bis Mai im Boden ge-
lassen, um eventuell hier ansässigen Haselmäu-
sen die Möglichkeit zu geben, im Frühling nach 
ihrem Aufwachen aus dem Winterschlaf das Ter-
rain zu verlassen und in die benachbarten Wald-
bereiche auszuweichen. Für das Bauvorhaben 
wurde von der Gemeinde ein ökologischer Bau-
berater mit ins Boot geholt, der in jedem Schritt 
berät und auf die Einhaltung aller Vorgaben ge-
nauestens achtet. Dabei geht es um alle umwelt- 
und artenschutzrechtlichen Belange. 
 
Anfang Oktober 2021 erfolgte das Abtragen des 
Oberbodens auf dem Baugelände, am 11. Okto-
ber konnte der Spatenstich vollzogen werden. 
Der Spezialtiefbau wird je nach Witterungsbedin-
gungen voraussichtlich im Januar oder Februar 
2022 starten. Die angrenzenden Nachbargrund-
stücke werden während der Bauzeit bestmöglich 
geschützt. Vor allem für das angrenzende Schul-
gelände wird der Bauablauf genauestens geplant 
und mit allen Seiten abgestimmt, um die höchst-
mögliche Sicherheit zu erreichen. Hier ist die Ge-
meinde mit der Schulfamilie in kontinuierlichen 
Gesprächen, vor allem im Hinblick auf Anfahrts-
konzepte, Zeitpläne und nötige Sperrungen. 

Für jeden Baum, der im Zuge der Vorbereitungs-
arbeiten für die Schwimm- und Dreifeldhalle ge-
fällt werden musste, werden zwei neue Waldbäu-
me ersetzt. So war das Versprechen der Gemein-
deverwaltung und dies wird auch eingehalten.  
Auf insgesamt ein Hektar großen Ausgleichsflä-
chen werden insgesamt knapp 900 neue Wald-
bäume gezogen. Der Ausgleich teilt sich auf in ei-
nen waldschutzrechtlichen Ausgleich, d.h. in das 

me in Baumgruppen. Diese Zahl nicht nur zu er-
halten, sondern kontinuierlich zu erhöhen, ist seit 
einigen Jahren Ziel der Gemeinde. Eine langfristi-
ge Durchgrünung der kommunalen Freiflächen 
soll erreicht werden. Ein beispielhaftes Projekt da-
für ist die „Baum-des-Jahres-Allee“ am Kirchweg, 
für die noch in diesem November 2021 Bäume des 
Jahres der letzten 40 Jahre gepflanzt werden.

Fortschritte am Jahnplatz 

Nach über 20 Jahren des Stillstands sind die Wei-
chen für einen Aufbruch am Jahnplatz gestellt 
und die Planungen schreiten voran: Das Bauleit-
planverfahren ist angestoßen, der Vorhabens- 
und Erschließungsplan lag bereits im Rahmen ei-
nes ersten Verfahrensschritt zur Einsichtnahme 
für die Öffentlichkeit aus. Ein vorhabensbezoge-
ner Bebauungsplan wird aufgestellt, um der Ge-
meinde ein Mitspracherecht zu sichern und das 
Projekt an bestimmte Bedingungen, Fristen und 
Vorgaben zu binden. Im Jahr 2020 einigte sich 

So könnte der neu gestaltete Jahnplatz aussehen mit der Erweiterung im Norden des Platzes – Blick von Süden /   
Adamek + Hölzl Architekturbüro

Eine Reihe von  
Obstbäumen entlang 
der Pasinger Straße 
wurde bereits  
im Herbst 2020  
gepflanzt. 



der Gemeinderat mit dem Architekten der Eigen-
tümer auf einen Vorschlag für den Neubau. Auch 
die bereits bestehenden Häuser, die sich recht-
winklig an das brachliegende Grundstück an-
schließen, sind im Eigentum der Bauherren und 
sollen saniert und umgebaut werden. Neubau 
und Bestand werden dann ineinander übergehen. 
Dadurch ergibt sich die Chance, den heutigen Su-
permarkt sinnvoll zu erweitern in die Fläche des 
Neubaus hinein und so die Nahversorgung in 
Lochham langfristig zu sichern. Zusätzliche Ge-
schäfte, möglicherweise auch mit einer Post-An-
nahmestelle, sollen den Einzelhandel an dieser 
Stelle stärken. In den oberen Geschossen ist tem-
poräres Wohnen (Boardinghaus) geplant. Ziel ist 
ein attraktiver, zukunftsfähiger Einzelhandelss-
tandort mit deutlich mehr Aufenthaltsqualität.

Mit dem Investor wird derzeit der konkrete 
Durchführungsvertrag verhandelt, nach dem sich 
die Realisierungszeiträume gestalten. Diese Ver-
handlungen sollen noch dieses Jahr abgeschlos-
sen werden. Sobald die Baugenehmigung erteilt 
ist, kann der Baubeginn erfolgen, aller Voraus-
sicht nach 2023. 

Entwicklung des ehemaligen  
Doemens-Grundstücks 

Aufgrund einer erfolgreichen Kooperation zwi-
schen der Gemeinde Gräfelfing und der Doemens 
Akademie konnte 2017 eine gute Lösung für das 
Neubauprojekt „Doemens 2020“ gefunden wer-
den: Die Brauschule kaufte ein neues Grundstück 
im Gewerbegebiet. Damit waren die Weichen für 
den Erhalt der traditionsreichen und international 
agierenden Schule in Gräfelfing gestellt. Im Okto-
ber 2021 fand der Umzug in die Lohenstraße statt.

Mit der freiwerdenden Fläche in der Stefanusstra-
ße 8 verfügt die Gemeinde nun über ein 3.400 
Quadratmeter großes, baulich nutzbares Grund-
stück im historischen Ortszentrum an der Würm, 
das zahlreiche Möglichkeiten eröffnet. Auf ihm 

kann dringend benötigter Wohnraum geschaffen 
werden. 

Überlegt wird zurzeit, welche Mischung aus Woh-
nungen dort realisiert werden soll. Im Gespräch 
sind gemeinschaftliche Wohnprojekte wie zum 
Beispiel Genossenschaftsmodelle. Im Gemeinde-
rat wurde ausführlich darüber gesprochen, wel-
che Art von Bauen und Wohnen entstehen soll. 
Weil Gemeinderat und Verwaltung sich der Ver-
antwortung für die städtebauliche Entwicklung 
bewusst sind, läuft ein offener Prozess zur Mei-
nungsbildung, zu dem sowohl externe Fachleute 
als auch die Anlieger gehört werden. Entspre-
chende Workshops mit dem Gemeinderat und 
der Öffentlichkeit fanden bereits statt, eine städ-
tebauliche Studie wurde vorgestellt. Diese hat er-
geben, dass das alte Schulgebäude aus den 
1960er-Jahren aufgrund seiner Substanz als er-
haltenswert einzustufen ist und somit für Woh-
nen ohne Weiteres genutzt werden könnte. Die 
Erhaltung des alten Gebäudes und der bestehen-

den Tiefgarage entspricht dem Prinzip der Nach-
haltigkeit. Dennoch ist ein dreigeschossiger An-
bau in Richtung Osten vorgesehen, um das Ziel 
der höchstmöglichen Anzahl von Wohnungen zu 
erreichen. Die Einbettung des Grundstücks mit 
der Baumbepflanzung im Norden und im Westen 
kann erhalten werden. Auf der Basis aller Ergeb-
nisse soll nun ein Konzept erarbeitet werden, der 
Bebauungsplan wird angepasst. Das Grundstück 
soll in Erbpacht vergeben werden.    
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Städtebauliche Untersuchung hinsichtlich der Nachfolgenutzung des Doemensgeländes, hier der Blick in Richtung 
der Würm, rechts Bestand, links Visualisierung / Architekturbüro Ziersch

Nachfolgenutzung Doemensgelände, Blick von der 
Würm, rechts Visualisierung, links Bestand. 

Das neue Doemens-Gebäude „Doemens 2020“  
in der Lohenstraße im Gewerbegebiet



Lärmschutz an der Autobahn

Im Zuge der Sanierung des Autobahntunnels in 
Gräfelfing sollen zusätzliche Lärmschutzmaßnah-
men realisiert werden, dies hat der Gemeinderat 
beschlossen. Die Autobahn GmbH (ehemals Au-
tobahndirektion Südbayern) wird in den Jahren 
2022 und 2023 den Autobahntunnel Gräfelfing 
der A96 umfassend sanieren. Dieser verläuft un-
ter den Gemeinde-Straßen „Maria-Eich-Straße“, 
„Rudolfstraße“ und „Jahnstraße“. Nach Bekannt-
werden der Planungen trat die Gemeindeverwal-
tung im Juli 2020 mit 
der Autobahn GmbH 
in Kontakt. Zur Dis-
kussion stand, ob im 
Zuge der Tunnelsanie-
rung grundsätzlich 
auch die Möglichkeit 
bestehe, zusätzliche 
Lärmschutzmaßnah-
men umzusetzen. 
Nachdem die Auto-
bahn GmbH Ihre Be-
reitschaft signalisiert 
hatte, ließ die Verwal-
tung untersuchen, ob 
und wie durch zusätz-
liche geeignete Maß-
nahmen eine Verbes-
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serung der Lärmsituation für die umliegende 
Wohnbebauung erreicht werden könne. 

Das Ergebnis ist ein Gesamtmaßnahmenpaket 
mit folgenden Eckpunkten: (1.) Lärmschutzwän-
de sowohl oberhalb des westlichen Tunnelpor-
tals entlang der Maria-Eich-Straße als auch an 
den nördlichen und südlichen Lärmflanken, (2.) 
Auskleidung der Innenseiten des westlichen Tun-
nelportals mit schallabsorbierenden Elementen, 
(3.) eine dauerhafte Geschwindigkeitsmesseanla-
ge in beide Fahrtrichtungen im Tunnel im Zuge 
der Sanierung der Tunneltechnik. 

In der Zusammenschau mit den nach Beendi-
gung der Tunnelsanierung gleichsam in Aus-
sicht gestellten Maßnahmen, nämlich der Har-
monisierung der Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf 80 km/h einerseits und Erneuerung des 
lärmmindernden Asphalts anderseits, ist dies 
ein schlüssiges und zielführendes Konzept. Da-
mit wird der bestehenden und im Zusammen-
hang mit der fortschreitenden Siedlungsent-
wicklung in Freiham weiter zunehmenden 
Lärmproblematik in einem ersten Schritt wirk-
sam entgegen getreten. 

Bauvorhaben an der Bahnhofstraße 105 

Die Gemeinde möchte das Grundstück an der 
Bahnhofstraße 105 bebauen. Es soll – angren-
zend an den bestehenden Drogeriemarkt – ein 
Wohn- und Geschäftshaus mit Tiefgarage entste-
hen: mit Ladenflächen im Erdgeschoss und be-
zahlbarem Wohnraum in den Obergeschos-
sen. Eine Machbarkeitsstudie sowie die Entwurfs-
planung wurden bereits vorgestellt. 

Ursprünglich war geplant, das Bestandsgebäude 
oben am Hang auf dem hinteren Grundstücksteil 
zu erhalten, um einer integrativen Wohngemein-
schaft Raum zu bieten. Neue-
re Untersuchungen haben je-
doch ergeben, dass sich der 
Erhalt des alten Hauses als 
wenig wirtschaftlich erweist 
und die Barrierefreiheit nur 
unter Schwierigkeiten herge-
stellt werden kann. 

Auch die städtebauliche Beziehung zwischen 
dem Neubau im straßenseitigen Teil des Grund-
stücks und des Bestandsgebäudes hinten wäre 
nicht ideal. Beide Bauten rückten sehr nah anei-
nander, was zu Sicht- und Lärmkonflikten füh-
ren würde. Daher beschloss der Gemeinderat, 
eine zweite Variante zu untersuchen, die einen 
Neubau für die Wohngemeinschaft ins Auge 
fasst. Und zwar in Form eines Schenkels an das 
Wohnhaus, der sich entlang der Prof.-Kurt-Hu-
ber-Straße in L-Form an dieses anschließt, oder 
eines separaten Gebäudeteils. 

Ansicht Tunnelportal West – Lärmschutzwand auf Brüstung /  
Darstellung von Suess Staller Schmitt Ingenieure

Gebäude an der Bahnhofstraße 105 mit möglicher Erweiterung in die Prof.-Kurt-Huber-Straße /  
wgp Architektur + Stadtplanung

Vorentwurf Südansicht Bahnhofstraße 105

Am westlichen Autobahn-Tunnelportal bei der  
Maria-Eich-Straße ist Lärmschutz rasch realisierbar. 



Der Vorentwurf des Wohn- und Geschäftshauses 
mit 18 familien- und altengerechten Wohnungen 
Wohnungen fand volle Zustimmung in den Gre-
mien. Im Erdgeschoss sind Ladenflächen von ins-
gesamt rund 440 Quadratmetern vorgesehen. 
Bauherr ist die Gemeinde. Baubeginn könnte Mit-
te bis Ende 2023 sein. Die Baumaßnahme erfolgt 
in Abstimmung mit dem Umbau und der Erwei-
terung des Bürgerhauses und hängt somit auch 
zeitlich von diesem ab. 

Neubau des Pschorrhofs

Drei Bauvorhaben in Lochham östlich der  
S-Bahn-Station in der Nähe des Kreisverkehrs sol-
len in den nächsten Jahren gemeinsam ein neues 
Ortszentrum gestalten: Der Neubau des Pschor-
rhofs, die Modernisierung und Umgestaltung des 
Rudolf und Maria Gunst-Hauses sowie Neupla-
nungen auf dem Grundstück der Michaelskirche. 
Bereits 2022 soll das 50 Jahre alte Bestandsge-

bäude des Pschorrhofs einem Neubau weichen, 
da seine Bausubstanz sich als so schlecht heraus-
stellte, dass eine Sanierung nicht mehr wirt-
schaftlich wäre. Für den Neubau gibt es bereits 
einen städtebaulichen Entwurf, der die Grundla-
ge für einen vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan darstellt. Ein privater Vorhabensträger wird 
das Bauvorhaben realisieren. Die Erweiterung 

des Baurechts ermöglicht zukünftig eine Ge-
schossfläche von rund 2.600 Quadratmetern. Die 
Gemeinde hat sich das Recht auf fünf Wohnun-
gen mit 1 bis 3 Zimmern gesichert, die in bezahl-
baren Wohnraum überführt werden sollen. Wo 
sich heute noch zwei Einfahrten und Parkplätze 
befinden, ist ein neuer Biergarten geplant, der  
direkt an das benachbarte Rudolf und Maria 
Gunst-Haus angrenzt und somit durch die Be- 
wohner*innen des Seniorenheims besser mit ge-
nutzt werden kann. Zwei Ladengeschäfte ergän-
zen das Vorhaben, das sich bereits in der Bauleit-
planung befindet, der Durchführungsvertrag 
wird verhandelt. 

Regionalmanagement  
München Südwest 

Der Verein Regional-Management München Süd-
west e.V. wurde durch die fünf Würmtalgemein-

den sowie die Städte München, Germering und 
Starnberg gegründet. Er initiiert Projekte, die-
überörtlicher Natur sind und will zu einer zu-
kunftsorientierten Entwicklung in der Region 
München Südwest beitragen. Eingebettet in das 
vom Bayerischen Staatsministerium für Wirt-
schaft, Landesentwicklung und Energie geförder-
te Projekt „München Südwest 2035+“, wurde als 
eine der neuesten Initiativen zwischen Juli 2019 
und November 2020 die Charta „Zukunftsvision 
Würmregion 2035+“ entwickelt. 

Mit ihr haben sich die acht Kommunen auf eine 
kompakte Zielvorstellung geeinigt, welche sich 
auf die Zukunftsfelder „Mobilität“, „Arbeiten“, 
„Wohnen“, „Infrastruktur“ und „Freiraum“ bezieht. 
Sechs Bekenntnisse verdeutlichen und konkreti-
sieren, welche gemeinsamen Zukunftsaufgaben 
in den Kommunen gesehen werden und bearbei-
tet werden sollen.
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Visualisierung Pschorrhof Neubau vom Kreisverkehr aus gesehen / Molenaar Architekten und Stadtplaner

Pschorrhof Neubau von der Lochhamer Straße aus gesehenDer alte Pschorrhof wird abgerissen.



Fortschritte Integriertes  
Verkehrskonzept für Gräfelfing

Schon seit Jahren ist die Verkehrsbelastung in 
Gräfelfing ein viel diskutiertes Thema, mit dem 
sich auch die Gemeindeverwaltung intensiv be-
schäftigt. Im April 2017 fand eine Bürgerwerk-
statt Verkehr statt, die im Dialog mit Bürger*in-
nen Ideen, Wünsche und Themen sammelte. Im 
Jahr 2019 beschloss der Gemeinderat, ein integ-
riertes Gesamtverkehrskonzept auf den Weg zu 
bringen. Das Ziel: den Durchgangsverkehr zu re-
duzieren, zu verlangsamen und für die Wohnge-
biete so verträglich wie möglich zu gestalten. Der 
Öffentliche Verkehr sowie der Fuß- und Radver-
kehr sollen gestärkt werden. Die Erreichbarkeit 
von bestimmten Zielen im Ort soll verbes-
sert  und der PKW-Verkehr möglichst so geführt 
werden, dass Bewohner*innen entlastet werden. 

Parallel zu Befragungen von Bürger*innen sowie 
Unternehmen und deren Beschäftigten im Jahr 

Die so erhobenen Daten und Erkenntnisse wer-
den ebenfalls in das Gesamtverkehrskonzept ein-
fließen, das gerade im Entstehen ist. Aufgrund 
der pandemiebedingten Verzögerungen im Hin-
blick auf die Durchführung der Workshops und 
die sich daran anschließende Aufbereitung der 
Akteursbeteiligungen sind die Defizitanalyse so-
wie die Maßnahmenkonzepte erst zum März 
2022  zu erwarten.

Carsharing: SIXT share

Im Februar 2021 wurde das gemeinsame Pilot-
projekt der Gemeinde Gräfelfing mit SIXT share 
gestartet. Seitdem stehen überall im Geschäfts-
gebiet Gräfelfing, das sich etwa von den beiden 
S-Bahnhöfen bis ins Gewerbegebiet erstreckt, 
Carsharing-Autos zur Verfügung. Diese können 
jederzeit über die SIXT App angemietet werden – 
je nach Bedarf nur für ein paar Minuten oder aber 
auch bis zu 27 Tage. 

SIXT share Carsharing war damit zum ersten Mal 
im Münchner Umland verfügbar. Unterschiedli-
che Fahrzeugmodelle tragen den einzelnen Ver-
wendungen Rechnung – ob für die Fahrt in die 
Münchner Innenstadt, zum Einkaufen, an den 
Flughafen oder für den Tagesausflug ins Umland.  
Die Fahrzeuge können flexibel im Gräfelfinger 
Geschäftsgebiet oder im Geschäftsgebiet Mün-
chen abgestellt werden. Darüber, wie es nach der 
Pilotphase weitergeht, wird im Laufe des Herbsts 
2021 beraten. 

2020 fanden auch Verkehrszählungen statt. Die 
Zählung erfolgte anonym, ohne Erkennbarkeit 
von Autokennzeichen oder Personen. Ein 
Schwerpunkt dieser Zählung waren insbesonde-
re auch die Nebenstraßen zur Bahnhofstraße, um 
zum Beispiel Ausweichparkverkehr zu erfassen.
 
Im Oktober starteten – coronabedingt etwas ver-
zögert – verschiedene Workshops mit Bürger*in-
nen, Arbeitgeber*innen und Vertreter*innen der 
Schulen, um die jeweiligen Interessenlagen noch 
einmal zu eruieren. Im Workshop „Ortszentren“ 
für die Bürger*innen standen insbesondere fol-
gende Fragestellungen im Mittelpunkt:

- �Welche Stärken, Schwächen und Problem- 
bereiche gibt es für die Mobilität in den  
Ortszentren?

- �Wie soll die Mobilität in der Gemeinde  
Gräfelfing in 10 bis 15 Jahren aussehen? 

- �Was muss getan werden, um diese Ziele zu  
erreichen?

Ausleihen und losradeln:  
MVG-Mietradstationen 

Seit Dezember 2018 können sich Radler*innen 
die blauen MVG-Räder in Gräfelfing ausleihen. 
Als erste Landkreis-Gemeinde hatte sich Gräfel-
fing für eigene Stationen eingesetzt. Das Leihrad 
stellt eine wichtige Komponente bei der Ver-
knüpfung der öffentlichen Verkehrsmittel dar. 
Der noch recht junge Verkehrsbaustein wurde in 
Gräfelfing in den ersten drei Jahren des Betriebs 
bereits gut angenommen.

Derzeit können MVG Mieträder an sieben  
Stationen ausgeliehen werden:
S-Bahnhof Gräfelfing / Am Rathaus 
S-Bahnhof Lochham / Ecke Jahnstraße 
Kirchweg / Am Freizi, Ecke Lochhamer Straße 
Rottenbucher Straße / Nähe Sudetenstraße 
Würmtalstraße / Ecke Finkenstraße 
Lochhamer Schlag / Ecke Seeholzenstraße 
Am Haag

Erfreulich ist die geplante Ergänzung des Stati-
onsnetzes um eine weitere Station im Gewerbe-
gebiet: Die Doemens Brauakademie stellt eine 
Fläche auf dem neuen Grundstück in der Lohen-
straße zur Verfügung, auf der im November 2021 
eine Station mit 10 Ständern und 8 Rädern er-
richtet wird. Das Ausleihen der Räder erfolgt über 
die App MVG more, über die man sich als Nutzer 
registrieren und dann Räder ausleihen kann. 

Mobilität und Verkehr
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Das Verkehrskonzept soll Verkehrsströme optimieren und den öffentlichen Verkehr fördern. 

An aktuell sieben Stationen in Gräfelfing können  
MVG-Räder geliehen werden.

SIXT share Auto in Gräfelfing



Förderung des Radverkehrs 

Gräfelfing ist mit seinen vielen Grünflächen, den 
Wegen an der Würm, dem Paul-Diehl-Park und 
den Waldflächen sehr attraktiv für Radler. Noch 
mehr Menschen zu dieser nachhaltigen Mobilität 
anzuregen und die Bedingungen für sie kontinu-
ierlich zu verbessern, ist das Anliegen der Ge-
meinde. Dazu gehört es, Fahrradwege und Fahr-
radabstellanlagen nach und nach gezielt zu er-
tüchtigen, Fahrradreparaturstationen zu installie-
ren, aber auch viele weitere, sinnvolle Maßnah-
men zu ergreifen. Bürgermeister Peter Köstler 
hatte 2020 den Arbeitskreis Radverkehr neu or-
ganisiert. Seine Leitung übernahm der Dritte Bür-
germeister Martin Feldner. Dem „AK Radverkehr“ 
gehören Mitglieder der Verwaltung, des Gemein-
derats, der Polizei und des ADFC an. Bei den vier-
teljährlichen Treffen werden Maßnahmen be-
sprochen, die das sichere und attraktive Radfah-
ren in Gräfelfing fördern. Die im Anschluss nöti-
gen Entscheidungen trifft der Gemeinderat. Grä-
felfing ist außerdem Mitglied bei der AGFK e.V., 
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zu allen Jahreszeiten zu erhöhen – so gesche-
hen beispielsweise bei der Radwegasphaltie-
rung entlang der Autobahn oder dem Weg nach 
Freiham. 

Verbesserungen für den 
Radverkehr seit 2020:

- �Asphaltierung des Verbindungswegs zwischen 
Steinkirchen und Glück-Siedlung Gräfelfing 
(Weberhofstraße in Gräfelfing), Ableitung vom 
Radweg direkt auf die Fahrbahn. Der Radweg 
von Süden nach Norden endete vorher auf einer 
Gehbahn. Nun werden die Radfahrer*innen zur 
zügigen Weiterfahrt auf die Fahrbahn geleitet. 

- �Fahrradfreundlicher Umbau des Kreisverkehrs in 
Lochham (Lochhamer Straße / Friedenstraße). 
Seit der Fertigstellung im September 2021  
sichere Durchfahrt des Radverkehrs nach klaren 
Regeln. 

- �Fahrradabstellanlage auf dem Schulcampus 
Lochham mit über 200 ADFC-zertifizierten  
Stellplätzen 

- �Zwei weitere Fahrrad-Reparaturstationen,  
am Lochhamer Bahnhof und am Jugendhaus  
an der Würm 

- �Sanierung des Weges von der Pasinger Straße / 
Höhe Lohenstraße hinunter zur Würm 

- �Weiterführung der Asphaltierung des Radwegs 
parallel zur Autobahn 96 in Richtung Landes-
hauptstadt östlich der Heitmeiersiedlung

Verkehrliche Verbesserungen in  
der Heitmeiersiedlung – Planung einer  
neuen Brücke über die Würm

In der Heitmeiersiedlung im Bereich Alte Pasin-
ger Straße / Turmairstraße / Leharstraße sowie 
Ein- und Ausfahrt der Autobahn 96 in Richtung 
Lindau sollen einige Verkehrsführungen und Auf-
stellbeziehungen optimiert und der Verkehrs-
druck verringert werden. Ziel ist es, hauptsäch-
lich auch für Fußgänger und Radfahrer mehr Si-
cherheit zu erreichen. In dem Planungspaket mit 
enthalten ist auch der Bau einer neuen Fußgän-
ger- und Radbrücke über die Würm auf Höhe der 
Leharstraße. Die trompetenförmige Ausgestal-
tung der Leharstraße kann unter Umständen zu-
rückgebaut, die Aufstellbeziehungen der Ver-
kehrsteilnehmer dort damit verbessert werden. 

Dazu soll die überlange Rechtsabbiegerspur zu-
rückgebaut werden, sodass die Anzahl der zu 
überquerenden Fahrspuren von drei auf zwei 

der Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundlicher 
Kommunen in Bayern. Im Oktober 2021 fand zur 
Bestandsaufnahme die so genannte Hauptbe-
reisung statt. Außerdem nahm Gräfelfing auch 
2021 wieder am STADTRADELN teil, das in die-
sem Jahr über 40.000 geradelte Kilometer er-
brachte. Kontinuierlich werden im Zuge des 
Straßenunterhalts auch mit scheinbar kleinen 
Maßnahmen die Wege und Radverbindungen 
verbessert, um die Attraktivität des Radfahrens 

Der verbesserte Radweg an der Autobahn

Der Kreisverkehr an der Ecke Friedenstraße / Lochhamer  
Straße ist nach seinem Umbau optimiert für Fahrradfahrende. 

Neu asphaltiert: Der Rad- und Fußweg von der Würm 
hoch zur Pasinger Straße.

Ebenfalls mit neuem Belag versehen wurde der  
Rad- und Fußweg an der Steinwiese nach Planegg.

Fahrrad-Reparatur-Station am Rößlweg



Spuren reduziert werden kann. Dank einer Que-
rungshilfe („Mittelinsel“) muss sodann nur eine 
Spur auf einmal überquert werden. Die ehemali-
ge Fläche der Rechtsabbiegespur wird renaturiert, 
auf Höhe der Querungshilfe dient sie fortan als 
Aufstellfläche für Fußgänger und Radfahrer. 

Eine weitere Maßnahme an dieser Stelle soll au-
ßerdem die Verlagerung der Busstation (Linien 
259, 265, 258) von der Alten Pasinger Straße in die 
Pasinger Straße sein, und zwar mehr in Richtung 
der Höhe Leharstraße. Damit die Nutzer*innen 
der Buslinien diese auch ungefährdet erreichen, 
könnte hier eine Bedarfsampel für zusätzliche Si-
cherheit sorgen. Hierzu gab es eine verkehrliche 
Untersuchung. Der Gemeinderat gab grünes Licht 
dafür, auf dieser Basis weiter zu planen. Die Ent-
wurfsplanung für das Brückenbauwerk über die 
Würm ist bereits abgeschlossen, ebenso die er-
schließende Zuwegung. Die vorliegende Planung 
ist laut Staatlichem Bauamt Freising, Landratsamt 
München und Wasserwirtschaftsamt München 
genehmigungsfähig. Die Zuwegung wird in einer 
durchgängigen Breite von drei Metern in As-
phaltbauweise umgesetzt. Die Steigung von mo-

mentan bis zu 14 Prozent wird im Zuge des We-
gebaus durch Aufschüttungen abgeflacht und 
künftig leicht zu bewältigen sein. 

Planungen der Landeshauptstadt zum 
Bahnübergang Brunhamstraße

Die Landeshauptstadt München hatte die Pla-
nungen zu einer Unterführung für Kraftfahrzeu-
ge am Bahnübergang Brunhamstraße wieder 
aufgenommen und die Gemeinde Gräfelfing zur 
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. Der 
Gemeinderat hat sich in seiner Sitzung am 23. 
März 2021 mit dem Thema beschäftigt.

18,5 Minuten pro Stunde sind die Schranken heu-
te in der Hauptverkehrszeit zu. Wenn die zweite 
Stammstrecke fertig ist, steige laut Bahn der Wert 
auf 46 Minuten. Die Gemeinde Gräfelfing gab ih-
rerseits ebenfalls Gutachten in Auftrag, um den 
Sachverhalt zu untersuchen, da die Realisierung 
einer Unterführung an dieser Stelle für den Ver-
kehr in Lochham äußerst relevant wäre. Die Mo-
dellierung der erwarteten Verkehrsströme im Fall 
einer Unterführung ergibt eine deutliche Meh-
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Verbesserungen für den  
Verkehr in der Heitmeier-
siedlung: Der Konzept- 
entwurf des Büro  
Obermeyer stellt eine  
gesamtheitliche Verkehrs- 
lösung dar. Es wird eine 
Fuß- und Radwege- 
verbindung mit Mittelinsel 
und Bedarfsampel über  
die Pasinger Straße zum 
Paul-Diehl-Park angestrebt 
um ein sicheres Queren  
zu gewährleisten.

Eine der ersten Bushaltestellen, die barrierefrei  
umgebaut wurden, war die vor dem Rathaus.

rung des Kraftfahrzeugverkehrs vor allem in der 
Aubinger und der Lochhamer Straße. Aber auch 
in weiteren Straßen, beispielsweise der Rotten-
bucher  oder der Maria-Eich-Straße, würden die 
Verkehrszahlen zunehmen. Das Ergebnis: Nach 
der Anhörung von zwei Gutachtern sah der Ge-
meinderat Gräfelfing absolut keine erforderliche 
Notwendigkeit für eine Unterführung am Bahn-
übergang Brunhamstraße.

Dem Gutachten des beauftragten Ingenieurbü-
ros zufolge erhöhen sich die Zeiten, in denen die 
Schranke geschlossen ist, auch nach Inbetrieb-
nahme der zweiten Stammstrecke nicht. Daher 
hat der Gemeinderat beschlossen, gegenüber 
der Landeshauptstadt eine ablehnende Stellung-
nahme abzugeben. Wenn es nach dem Gräfelfin-
ger Gemeinderat geht, bleibt der beschrankte 
Bahnübergang an der Brunhamstraße bestehen.

Planungen Umbau  
Kreuzung Lochhamer Straße / Pasinger 
Straße / Kleinhaderner Weg

Es steht zur Diskussion, mit Veränderungen in der 
Verkehrsführung eine verkehrlich neuralgische 
Stelle und zugleich am stärksten befahrene Kreu-
zung im Ortsgebiet zu entschärfen: den Kreu-
zungsbereich vor dem „Techno-Markt“ in Gräfel-
fing, der komplexe Raumprobleme aufweist. Vor 
allem an der Einmündung des Kleinhaderner 
Wegs in die Pasinger Straße ist die Situation für 
Radlerinnen und Radler zurzeit unübersichtlich. 
Ein Verkehrsbüro wurde daher beauftragt, Opti-
mierungspotentiale zu prüfen. Die Einschränkun-
gen für den motorisierten Verkehr sollten dabei 
so gering wie möglich gehalten werden. 

Die Untersuchung, deren Ergebnisse mit dem 
Landratsamt und dem Staatlichen Bauamt Frei-
sing abgestimmt wurden, ergab folgende Um-
bau-Empfehlung: Die Rechtsabbieger-Spuren 
von der Lochhamer Straße und dem Kleinhader-
ner Weg in die Pasinger Straße sollen aufgelöst 

werden, das Abbiegen erfolgt dann von gemein-
samen Fahrspuren aus im rechten Winkel. 

Für Radfahrer soll es vor der Ampel im Norden ei-
ne mit Ampel gesicherte Querung geben, ebenso 
für Fußgänger im Süden der Kreuzung. Auch die 
Lochhamer Straße bekommt eine Fußgänger- 
und Fahrradquerung vor der Ampel, ebenso der 
Kleinhaderner Weg. Sie werden rückversetzt, um 
eine Aufstellfläche für Radfahrer vor den warten-
den Autos zu gewinnen. Radfahrer aus dem Sü-
den müssen sich vor dem Kreuzungsbereich ei-
nen gemeinsamen Weg mit den Fußgängern tei-
len. Weiterführende Radwege an der Staatsstraße 
sind nicht geplant. Die Planungen müssen weiter 
in den Gremien beraten werden. 

Barrierefreier Ausbau Bushaltestellen

Seit einigen Jahren rüstet die Gemeinde Gräfel-
fing die Bushaltestellen im Ortsgebiet nach und 
nach barrierefrei um. Es werden beispielsweise 
taktile Leithilfen eingesetzt, um Menschen mit ei-
ner Sehbehinderung die Orientierung zu erleich-
tern. An der Stelle, wo der Bus hält, wird – genau 
in Buslänge – der Randstein auf 16 Zentimeter er-
höht, so dass Nutzern von Rollstühlen, Rollatoren 
oder Kinderwagen das Einsteigen erleichtert ist. 
Außerhalb dieser Zone ist der Randstein wieder 
abgesenkt. Das Thema Barrierefreiheit steht seit 
einigen Jahren verstärkt auf der Agenda, viel 
wurde bereits umgesetzt. 
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Elektromobilität –  
Konzept für Ladesäulen

In Kooperation mit der Firma eze.network GmbH, 
einem Investor und Betreiber von Ladestandor-
ten, werden seit Mai 2021 drei Standorte von E-
Ladesäulen betrieben – am bereits bestehenden 
Platz an der Ecke Bahnhofstraße / Steinkirchner 
Straße, am Rathaus in der Freihamer Straße sowie 
vor der Bahnhofstraße 88A. Der Vorteil für die Ge-
meinde: Sie stellt nur die Flächen für die Lade-
standorte zur Verfügung und errichtet ein Funda-
ment für die Ladesäule. Gebaut, betrieben, ge-
wartet und abgerechnet werden die Säulen von 
eze.network. 

Dieses Modell gewährleistet, dass die Lade- 
infrastruktur jeweils dem aktuellen Stand der 
Technik entspricht. Ein weiterer Vorteil gegen-
über bisherigen Modellen: Das Laden kann per 
EC-Karte bezahlt werden, es müssen nicht spe-
zielle Karten von verschiedenen Herstellern der 
Säulen und Software genutzt werden. Das Ange-

bot der eze.network GmbH finanziert sich sowohl 
über die Parkzeit als auch über das Laden. Diese 
Mischkalkulation von einem Euro pro Stunde 
Parkzeit und 30 Cent pro kWh soll verhindern, 
dass Fahrzeuge geparkt werden ohne zu laden, 
bzw. fällt die Standgebühr in jedem Fall an, auch 
wenn das Auto nicht geladen wird. Weitere Säu-
len sind geplant in der Lohenstraße nahe des  
Hotels Grefis sowie Am Haag.

Rathausplatz: Erhöhung  
der Verkehrssicherheit
 
Die Situation der zu Fuß Gehenden am Rathaus-
platz wird seit Jahren diskutiert. Nun soll der 
Verkehrsfluss dort durch Zebrastreifen verlang-
samt werden. Hauptsächlich auch für Seniorin-
nen und Senioren, aber auch für Kinder, soll da-
durch mehr Sicherheit geschaffen werden.

Sanierung und Erweiterung Bürgerhaus

Die Planung für eines der größten und wichtigs-
ten Projekte der nächsten Jahre nimmt immer 
mehr Gestalt an. Auf Basis einer Machbarkeitsstu-
die beschloss der Gemeinderat, zu den notwen-
digen Modernisierungsmaßnahmen im Bürger-
haus noch sinnvolle Erweiterungen durchzufüh-
ren. Im Juli 2021 wurde der vorgestellten Ent-
wurfsplanung inklusive Kostenberechnung und 
Interimsunterbringung der Bücherei im Gemein-
derat zugestimmt. Als nächstes steht nun die Ge-
nehmigungsplanung an, mit dem Beginn der 
Ausschreibungen wird Ende 2021 gerechnet, 
Start des Umbaus soll im Juli 2022 sein. 

Die beschlossene Variante sieht vor, einen zentra-
len gemeinsamen Eingang für Bürgerhaus, Bü-
cherei und Kino am Bahnhofsplatz einzurichten. 
Die Zentralität des Eingangs soll durch die Errich-
tung eines erweiterten, modernen Turms mit Ke-
ramikfassade deutlich werden, den man abends 
schwach erleuchten könnte. 

Für das Kino kann das zentrale Eingangsfoyer 
auch als Wartebereich dienen. Außerdem bietet 
es eine übersichtliche Orientierung zu allen Nut-
zungsbereichen. 

Eine offene Treppe im neuen Eingangsfoyer und 
der Aufzug ins 1. OG erschließen die Bücherei mit 

Hochbau

Am Ladepunkt vor dem Rathaus in der Freihamer Straße. Die Station wurde im Mai 2021 eröffnet.

Neue Perspektiven am Bahnhofsplatz: So soll das erweiterte Bürgerhaus aussehen.  
Ansicht von Molenaar Architekten und Stadtplaner



Leselounge und Lesecafé, die erweiterte Biblio-
thek sowie die erweiterte Büchereiverwaltung mit 
Loggia. Im 2. OG gibt es einen zusätzlichen 
Raum, der für Veranstaltungen und Gruppen ge-
nutzt werden kann. 

Die große Treppe im Foyer wird entfernt. Dadurch 
gewinnt es mehr Großzügigkeit. Insgesamt ent-
steht so bei Bedarf eine offene, bespielbare Ge-
samtfläche für unterschiedliche Nutzungen. Die 
Bibliothekstechnologie wird modernisiert – mit 
einer zeitgemäßen Einrichtung und einer, den 
neuesten Standards entsprechenden, flexiblen 
Beleuchtungstechnik. So wird die Bücherei den 
vielfältigen zukünftigen Anforderungen gerecht. 

Durch die Vergrößerung der Bühne im Bürger-
haus zu einer rund 80 Quadratmeter großen Büh-
nenfläche wird es ermöglicht, auch anspruchs-
volle Theater- und Konzertaufführungen abzu-
halten. Die notwendigen Nebennutzungsberei-
che, wie Umkleiden und Lagerflächen, werden 
erweitert und angepasst. 

Während der Büchereibetrieb in der Umbauzeit 
in die ehemaligen Räumlichkeiten der Doemens 
Brauakademie in der Stefanusstraße ausgelagert 
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Baustelle Spatzennest im Oktober 2021

Rudolf und Maria Gunst-Haus 

Das Konzept für die Überführung des Senioren-
heims Rudolf und Maria Gunst-Haus in ein Haus 
modernster Generation geht in seine Umsetzung: 
Im Juni 2020 hatte der Gemeinderat der Mach-
barkeitsstudie zugestimmt, die europaweite Aus-
schreibung ist erfolgt, das Planerteam unter Lei-
tung eines Gräfelfinger Architekten ist zusam-
mengestellt. Sobald die Entwurfsplanung steht, 
wird sie in den Gremien vorgestellt werden. 

Das Projekt gliedert sich in drei Bauphasen. Als 
erster Bauabschnitt wird an der Friedenstraße ein 
neues Pflegeheim mit 96 Pflegeplätzen in Einzel-
zimmern entstehen. Der dreigeschossige Neubau 
soll sich in zwei Baukörper gliedern, die einen 
großzügigen Innenhof einfassen. Jeder Baukörper 
erhält darüber hinaus einen Lichthof, um so viel 
Tageslicht wie möglich in die Häuser zu bringen. 

Nach Bezug des neuen Pflegeheims wird der Alt-
bau bis auf den Trakt entlang der Lindenstraße 
abgerissen und durch einen Neubau für betreu-
tes Wohnen (heute Service-Wohnen genannt) er-
setzt. Alles wird baulich sehr hochwertig umge-
setzt. Angedacht ist es, die Wohnungen über ge-
meinsame Glasloggien zu erschließen.  

Im dritten Bauabschnitt werden 
später die Wohnungen entlang der 
Lindenstraße saniert und erweitert. 
Sie stehen dann der Allgemeinheit 
sowie Mitarbeitenden der Gemein-
de als bezahlbarer Wohnraum zur 
Verfügung. 

Für den Bau des Pflegeheims wurde 
ein Förderantrag gestellt, um die 
Zuschüsse des Freistaats (6 Mio. Eu-
ro) und des Landkreises (2 Mio. Eu-
ro) in Anspruch zu nehmen. Neu-
bau und Sanierung des Rudolf und 
Maria Gunst-Hauses erfolgen durch 

das hundertprozentige Tochterunternehmen der 
Gemeinde, die Rudolf und Maria Gunst-Haus 
gGmbH (gemeinnützige GmbH).

Auch der benachbarte Pschorrhof wird neu er-
richtet. Im Zuge dessen wird dieser Bereich städ-
tebaulich neu geordnet: Zwischen Pschorrhof 
und dem Seniorenheim sollen ein neuer Biergar-
ten und eine Parkfläche entstehen. Die Tiefgara-
ge wird gemeinsam genutzt.

Neubau des Kindergartens  
Spatzennest

2019 wurden im Kindergarten an der Steinkirch-
ner Straße mehrere Wasserschäden festgestellt. 
Untersuchungen zeigten, dass der 2001 entstan-
dene Bau nicht mehr wirtschaftlich saniert wer-
den konnte und so entschied der Gemeinderat, 
den Kindergarten neu zu bauen. Der Bau ist in 
vollem Gange, im Lauf des Dezembers soll er fer-
tiggestellt sein. Zum Jahreswechsel können die 
Kinder in ihren Kindergarten zurückkehren. 

Optisch bezieht sich der Neubau auf die beste-
hende Krippe – zwei Riegel mit Pultdächern. Das 
ist eine Dachform aus nur einer geneigten Dach-
fläche. Da sich der Grundriss des alten Kinder-

wird, verbleibt das Kino „Filmeck“ am Bahnhofs-
platz. Es wird seinen Betrieb aufrechterhalten, le-
diglich die Vorstellungszeiten werden abge-
stimmt. Das Kino wird vom schönen Foyer des 
neuen Bürgerhauses als Wartebereich profitieren, 
wenn dieses erst einmal fertiggestellt ist. 

Insgesamt kann das Bürgerhaus mit seinem „neu-
en Gesicht“ durch die Sanierung und Erweite-
rung für die Bürgerinnen und Bürger von Gräfel-
fing ein vielseitiger Ort der Begegnung und des 
kulturellen Austausches bleiben – und durch die 
Qualität seines Angebots nicht zuletzt auch in 
der Region und darüber hinaus wahrgenommen 
werden.  

Das Foyer des umgebauten 
Bürgerhauses punktet mit  
Offenheit und und lichtdurch-
fluteter Großzügigkeit. 

Der neue Turm mit Keramikfassade soll das  
Charakteristikum am Bahnhofsplatz sein.



gartens bewährt hatte, greift man diesen wieder 
auf. Nur der direkte Zugang aus der Garderobe in 
den Spielgarten hatte bislang gefehlt und wird 
nun ergänzt. Während die angrenzende Krippe 
zur Straße hin geschlossen ist, soll der Kindergar-
ten mehr Offenheit bieten. 

Gebaut wird in Holzrahmenbauweise. Auf Holz 
zu setzen, ist nachhaltig. Beim Neubau des Kin-
dergartens werden generell Umweltaspekte sehr 
stark berücksichtigt. Auf einem der Pultdächer 
wird eine Fotovoltaik-Anlage installiert, eine 
Grundwasserwärmepumpe ersetzt fossile Brenn-
stoffe und die beiden Dächer werden begrünt. 
Das reduziert CO2 und ist gleichzeitig im Som-
mer auch ein guter Wärmeschutz. 

Sanierung und Erweiterung  
des Rathauses 

Derzeit laufen die energetischen Sanierungsmaß-
nahmen am Rathaus Gräfelfing auf vollen Touren. 
Der Austausch der Fenster-Glasflächen soll zum 
Ende des Jahres abgeschlossen sein, der Einbau 
des neuen Aufzugs zur Herstellung der Barriere-
freiheit ist bereits realisiert. 

In einem zweiten Bauabschnitt wird das Dach 
des Rathauses komplett erneuert – Dachhaut in-
klusive Dämmung. Die Entwässerungsleitungen 
in der abgehängten Decke werden erneuert, 
ebenso die Medientechnik im Sitzungssaal inklu-
sive Mikrofontechnik und Induktionsschleifen für 
Hörgeschädigte. Außerdem werden neue Lüftun-
gen eingebaut. Für nachhaltige Stromgewinnung 
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wird eine Photovoltaik-Anlage auf dem Dach in-
stalliert um den Strombedarf des Rathauses zu 
decken. Die Dachsanierung wird im Frühling 
2022 starten. 

Anbau auf der Westseite  
für zusätzliche Büros

Vom Gemeinderat beschlossen ist mittlerweile 
der Erweiterungsbau an der Westseite des Rat-
hauses auf dem heutigen Parkplatz. Es handelt 
sich um einen L-förmigen Bau mit belichtetem In-
nenhof, vom Rathausvorplatz aus gesehen soll 
der Anbau gar nicht sichtbar sein. Der Grund für 
die Erweiterung ist die Platznot im Rathaus ange-
sichts der ständig wachsenden Aufgaben. 

Aktuell arbeiten um die 50 Mitarbeitende in der 
Rathaus-Verwaltung. Da aber die Gemeinde Ser-
vice und Effektivität ständig verbessern möchte, 
ist die Tendenz steigend. Hier soll der Riegelan-
bau im Erdgeschoss mehr Platz schaffen. Es ent-
stehen sechs neue Büros für insgesamt 12 Mitar-
beiter. Das Souterrain kann ebenfalls genutzt 
werden – hier sollen beispielsweise ein Fraktions-
zimmer, Besprechungsräume oder Sanitärräume 
untergebracht werden. Geplanter Beginn des 
Baus ist im Frühjahr 2023. 

Sanierung des Nordtrakts der  
Volksschule Lochham 

Der neue Südtrakt für die Grund- und Mittelschu-
le wurde zum Schuljahresbeginn 2018 / 2019 in 
Betrieb genommen. Der dadurch frei gewordene 
Nordtrakt der Volksschule wird nach Generalsa-
nierung und Erweiterung dem Kurt-Huber-Gym-
nasium zur Verfügung gestellt.

Das Raumkonzept sieht 12 Klassenzimmer vor, 
das Kellergeschoss wird – ähnlich wie zuvor in 
der Grundschule – durch die Schulküche, eine 
Werkstatt und einen Computerraum geprägt. Im 
Erdgeschoss gibt es eine eigene Mensa. Auf der 

Westseite wird das Gebäude um sechs Meter ver-
längert, sodass das Nottreppenhaus noch in das 
Gebäude integriert werden kann. Durch die Er-
weiterung findet im Kellergeschoss auch die 
neue Heizzentrale Platz, die zukünftig den gan-
zen Campus versorgt. 

Pro Geschoss soll es dann auch je zwei „Lernin-
seln“ geben. Damit erhalten die Flure mehr Auf-
enthaltsqualität. Auf dem Dach des Nordtrakts 
wird künftig eine Photovoltaik-Anlage für nach-
haltige Stromgewinnung sorgen. Die Baumaß-
nahme am Nordtrakt soll im Januar 2022 starten 
starten und wird nach neuesten energetischen 
Vorgaben umgesetzt.

Anbau an das Gebäude  
der Freiwilligen Feuerwehr 

Die Fahrzeughalle der Feuerwehr soll baulich er-
weitert werden auf Basis einer bereits erfolgten 
Machbarkeitsstudie. Auf einer Grundfläche von 
knapp 87 Quadratmetern soll künftig die Atem-
schutzwerkstatt untergebracht werden, da sich in 
den letzten Jahren die Anforderungen an die Hy-
giene – nicht zuletzt im Hinblick auf das Thema 
Corona – kontinuierlich erhöht haben. 

Die so genannte „Schwarz-Weiß-Trennung“ be-
deutet, dass kontaminiertes Material gar nicht 
erst ins Haus gelangt, sondern in dem Anbau vor-
ab gereinigt wird. Bereits vor den Sommerferien 
wurde entschieden, ein Architekturbüro zu be-
auftragen, die Räumlichkeiten dahingehend zu 
überprüfen. 

Erweiterung Rathaus: Der neue Anbau soll Platz für weitere Mitarbeiter bieten / Architekturbüro Biedermann
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Der Lindenplatz mit den sanierten Straßen  
Buchen- und Ulmenstraße

 
- �Josef-Schöfer-Straße südlicher Teil zwischen 

Freihamer Straße und Josef-Schöfer-Straße 1, 
Zufahrt zu Bäckerschule und Würmtalklinik

- �Maßnahmen im Rahmen des Straßenunterhalts: 
Hubert-Reißner-Straße, Asamplatz und Bogen-
straße 

- �Sanierung der Fahrbahndecke und Gehbahn in 
der Riesheimerstraße im Zuge der Kanalbau- 
arbeiten des Würmtalzweckverbands.   

- �Heizzentrale Lochham: Der gesamte Campus 
Lochham wird künftig über Fernwärmleitungen 
versorgt. Die Leitungsverlegung dafür ist weit-
gehend erfolgt. 

Ausblick Straßenbauprogramm 2022

Auch für 2022 ist ein umfangreiches Sanierungs-
programm geplant. Teilweise wurden Maßnah-
men von 2021 verschoben, da man für die 
Bürger*innen die Bautätigkeiten auf ein erträgli-
ches Maß reduzieren wollte. In folgenden Berei-
chen sind Maßnahmen vorgesehen:

- �Begonnen wird mit der Ruffiniallee. 2020 wurde 
in der Straße die Wasserleitung durch den 
Würmtalzweckverband neu verlegt, die Wieder-
herstellung hatte sich verzögert. Ab April 2022 
wird die gesamte Fahrbahn erneuert. 

 
- �Ein wichtiges und aufwändiges Projekt wird die 

Schulstraße zwischen Haberl- und Rottenbuch-
er Straße werden. Von März bis November sol-
len beide – ursprünglich für 2021 vorgesehenen 
Bauphasen durchgeführt werden. Dabei im  
Vordergrund steht die Erhöhung der Sicherheit 
für die Schulkinder. Die Umleitung wird über die 
Rottenbucher Straße erfolgen. 

- �Die Bahnhofstraße Ost erhält, wie schon 2021 
der Westteil der Einkaufsstraße, eine neue Fahr-
bahndecke – voraussichtlich in den Sommer- 
ferien 2022.

Tiefbau

Rückblick Straßensanierung 2021

Das Straßenbauprogramm der Gemeinde Gräfel-
fing hat in den letzten Jahren deutlich an Um-
fang zugelegt. Acht bis 12 Sanierungen waren es 
pro Jahr in den letzten Jahren. Dazu kommen 
kleinere Maßnahmen im Rahmen des Straßenun-
terhalts wie unaufwändige Asphaltierungen oder 
Ausbesserungen.

Maßnahmen 2021  
(größtenteils bereits abgeschlossen):  

- �Fahrbahndeckensanierung in der Bahnhof-
straße West als Nachtbaustelle in den Pfingst-
ferien. Dank reibungslosem Ablauf konnte die 
Baustelle innerhalb von nur einer Woche erle-
digt werden. Die Fahrbahndecke wurde um 

vier Zentimeter abgefräst, die Straße erhielt  
eine neue Fahrbahndecke sowie Markierung. 

- �Sanierung der Straßen Bessere Zukunft und 
Langemarckstraße, inklusive Umrüstung der  
bestehenden Wertstoffsammelstelle in einen  
Unterflurcontainer-Standort. Die Langemarck-
straße wurde umgebaut in einen verkehrs- 
beruhigten Bereich. 

- Sanierung der Buchen- und Ulmenstraße 

- �Sanierung der Wendelsteinstraße östlicher Teil 
zwischen Eichendorffplatz und Stefanusstraße 

- �Umbau des Kreisverkehrs Friedenstraße /  
Lochhamer Straße: Verbesserung der Verkehrs-
führung für Fahrradfahrer 

Die sanierte Straße „Bessere Zukunft“ in Lochham inklusive Umrüstung der 
Wertstoffsammelstelle in einen Unterflurcontainer-Standort

Die Reichartstraße soll 2022 saniert werden.



- �Sanierung der Reichartstraße zwischen Wendel-
stein- und Steinkirchner Straße; zuvor wird der 
Würmtal-Zweckverband hier die Wasserleitun-
gen erneuern.  

- �Peter-Klostermeier-Platz: Der Platz soll aufge-
wertet werden, die Wege werden aufgeweitet. 
Die Platzfläche soll einen ansprechenden Pflas-
terbelag erhalten. Vor allem wird die Wegefüh-
rung für Fußgänger und Radfahrer optimiert.  

- �Aufwertung des Gewerbegebiets: Die Lohenstra-
ße wurde 2020 erneuert. Im Zuge der Baumaß-
nahmen Doemens Brauakademie Neubau und 
Neubau Hotel Grefis werden die Straßenräume 
aufgewertet: Es werden Bäume gepflanzt, neue 
Parkbuchten, eine zusätzliche MVG-Radstation 
sowie Elektro-Ladesäulen installiert.  

- �Zuwegung auf Höhe der Leharstraße (Heitmei-
ersiedlung) zur geplanten neuen Würmbrücke 

Ausblick für die kommenden Jahre  
bis 2025: 

In den nächsten Jahren sind weitere 15 Straßen-
sanierungen ins Auge gefasst, die Planung sind 
ausgeschrieben:

- �Am Anger hat die Wohnungsbaugenossen-
schaft darum gebeten, die Wege und Parkplätze 
zu sanieren. Weil das Gebiet umfangreich ist, 
soll dies nach und nach in Bauabschnitten  
erfolgen.

 
- �Am Kirchenhölzl im Gewerbegebiet sind die 

Gehwege, Randsteine und die Fahrbahn der 
schmalen Straße dringend sanierungsbedürftig. 
Eine Maßnahme, die sich sinnvoll an die  
erneuerte benachbarte Lohenstraße beim Hotel  
Grefis anschließt.

- �Die Aribo- und die Schlehdorfer Straße, in  
denen es noch alte Strom-Freileitungen gibt, 
werden vermutlich 2024/25 saniert und die 
Stromleitungen in die Erde gelegt.  

- �Der Eichendorffplatz samt den ihn umgeben-
den Straßenabschnitten soll unter Hinzuzie-
hung von Landschaftsarchitekten besser  
gestaltet werden, um auch vielseitiger genutzt 
werden zu können. Zum 3500 Quadratmeter 
großen Planungsumgriff gehört ebenfalls der 
Bereich der Bahnhofstraße mit den beiden Bus-
haltestellen, der bis an den Kirchplatz reicht. 

- ��Die Feldstraße wird saniert, wie schon die 
parallel verlaufende Alois- 
Deschler-Straße. 

- �Die benachbarte Heimstätten-
straße soll saniert werden. 

- �Die Arnpeck-, Bruckner-,  
Richard-Strauß- und  
Schiltbergerstraße werden  
als letzte verbliebene Straßen  
in der Heitmeiersiedlung  
ebenfalls saniert.
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Umwelt- und Klimaschutz

Das Wasserkraftwerk Krämermühle an der Würm

Ausweitung der Standorte  
Unterflurcontainer 

Im Jahr 2021 wurden die Wertstoffsammelstellen 
Bessere Zukunft und Stefanusstraße (auf Höhe 
Ecke Zugspitzstraße) in Unterflurcontainer um-
gerüstet. 2022 soll der Standort Alois-Johannes-
Lippl-Straße folgen. Unterflurcontainer haben 
die Vorteile, dass weniger wilde Ablagerungen 
neben den Containern stattfinden, dass der 
Lärmpegel beim Einwurf von Altglas geringer ist 
und dass sie umweltfreundlicher sind aufgrund 
längerer Entleerungsintervalle.

Wasserkraftwerk Krämermühle

Der Umbau des Wasserkraftwerks an der Würm 
befindet sich derzeit derzeit in der Vorbereitung 

zur Genehmigungsplanung um die wasserrecht-
liche Erlaubnis für die Neugestaltung zu erhal-
ten.  Nach dem Umbau soll die Durchgängigkeit 
für Fische und andere Wasserlebewesen mit 
dem Einbau einer Fischaufstiegsanlage gemäß 
der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie ge-
währleistet sein. Auch wird die Ausleitungs- 
strecke ökologisch aufgewertet.   

Geothermie für Gräfelfing

Schon vor Jahren setzte die Gemeinde Gräfelfing 
die Erneuerung der Energie- und Wärmeversor-
gung ganz oben auf ihre Agenda – auch in Anbe-
tracht der Erfüllung der Energievision des Land-
kreises München. Ein wichtiges Element dabei ist 
der Aufbau des Fernwärmenetzes. Die Geother-
mie – mit Einplanung eines Spitzen- und Ersatz-

Sanierung Wendel- 
steinstraße Ost
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kraftwerks – soll dabei eine wichtige Rolle spie-
len. Durch den Rückzug der Firma Trinkl hatte 
sich für die Gemeinde die Möglichkeit eröffnet, 
das Bergrecht zu erlangen, um geothermische 
Energie zu erschließen. Nachdem sie sich er-
folgreich um die Aufsuchungserlaubnis 
beim Bergamt beworben hatte, wur-
de im Sommer 2017 das Interesse 
bei den Bürgerinnen und Bürgern 
in Gräfelfing abgefragt, sich an ein 
Fernwärmenetz, betrieben mit Geo-
thermie, anzuschließen. Es wurde 
Kontakt zu fast 400 Immobilienbe- 
sitzern aufgenommen. Hierbei infor-
mierten Mitarbeiter der Fernwärme-
netz Gräfelfing GmbH über die Energie-
form, über die erforderlichen technischen An-
schlüsse sowie über die damit verbundenen  
Kosten. Das Interesse war mit fast 70 Prozent der 
Befragten sehr groß. Nach dem positiven Be-
schluss im Gemeinderat wurde in einem nächs-
ten Schritt in einem aufwändigen europaweiten 
Vergabeverfahren ein geeigneter Partner für die 
Umsetzung des Projekts gesucht, mit dem ge-
meinsam die Machbarkeitsstudie umgesetzt wer-
den soll. Die notwendigen Verträge sollen nun 
baldmöglichst abgeschlossen werden.    

Neue Heizzentrale auf dem  
Schulcampus

Ein weiteres Element der umweltfreundlichen 
Energie- und Wärmeversorgung ist die neue 
Heizzentrale für den Schulcampus Lochham, die 
derzeit durch die Fernwärme Gräfelfing GmbH 
realisiert wird und im sanierten Nordtrakt unter-
gebracht werden soll. Die Fernwärmeleitungen 
dafür werden bereits verlegt. Die Anlage wird so 
ausgelegt, dass diese jederzeit an das Fernwär-
menetz der Geothermie angeschlossen werden 
kann. Sie soll zukünftig auch die im Bau befindli-
che neue Schwimm- und Dreifeldhalle versorgen.

„Öli“ – das umweltfreundliche System 
zur Speisefettentsorgung  

Die Lösung für die richtige Entsorgung von altem 
Speisefett aus der Küche ist das so genannte 

„Öli-System“, das seit November 2020 am 
Wertstoffhof Gräfelfing für die Bürge-

rinnen und Bürger bereitsteht. Für 
ein Pfand von einem Euro kann ein 
3-Liter-Eimer erworben und zur 
Aufbewahrung des Altöls, der ranzi-

gen Butter oder des alten Schmalzes 
verwendet werden. Ist dieser voll, 
kann er beim nächsten Wertstoffhof-
besuch gegen einen leeren, sauberen 

Eimer getauscht werden. Der Mehr-
weg-Eimer schließt fest ab, ist geruchsdicht und 
verträgt eine Einfülltemperatur bis zu 80 °C. Die 
vollen Eimer werden in einer Gitterbox am Wert-
stoffhof gesammelt und von der „ARGE Energie & 
Treibstoff aus Fett“ abgeholt und verwertet. 
Schon im Jahr 2003 konnte das IFEU-Institut Hei-
delberg in einer Ökobilanz nachweisen, dass sich 
mit der getrennten Erfassung und Verwertung ein 
sinnvoller Recycling-Kreislauf ergibt. Aus einer 
Tonne Altspeiseöl können ca. eine Tonne Biodie-
sel oder 4 MWh Energie gewonnen werden. Aus 
dem Problemstoff wird so ein wichtiger Rohstoff. 

Strom vom eigenen Dach –  
Bündelaktion für Photovoltaik
 
Gemeinsam für die Energiewende arbeiten und 
zugleich die eigenen Stromkosten senken – mit 
der Bündelaktion für Photovoltaik ist das mög-
lich. Aus einer Hand und mit Begleitung bis zur 
Installation wurde die gemeinsame Aktion der 
Energieagentur Ebersberg-München in Koopera-
tion mit der Gemeinde Gräfelfing durchgeführt, 
bei der ein Rundum-Service für alle Hausbesitzer 
und Hausbesitzerinnen, die in grüne Energie in-
vestieren wollen, angeboten wird. Bei 60 Interes-
sierten wurde ein individueller Beratungstermin 
durchgeführt. Dabei nahmen die Berater*innen 

der Energieagentur die relevanten Basisdaten 
auf. Im Anschluss konnten die Interessierten aus 
den Angeboten von drei regionalen Herstellern 
für Photovoltaik-Anlagen wählen. Die Errichtung 
der PV-Anlagen wurde von der Gemeinde Gräfel-
fing gefördert.

Erdbecken-Wärmespeicher –  
Machbarkeit wird überprüft 

Die Gemeinde Gräfelfing lässt die Möglichkeiten 
für die Errichtung eines Erdbecken-Wärmespei-
chers auf dem Martinsrieder Feld prüfen. Die 
Machbarkeitsstudie wird von der BAFA (Bundes-
amt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle) zu 50 
Prozent gefördert, die geforderten Unterlagen 
wurden bereits eingereicht. Kann die Wirtschaft-
lichkeit des Speichers mit dem dazugehörenden 
Netz nachgewiesen werden, soll für den zweiten 
Teil der Machbarkeitsstudie ein privater Investor 
gesucht werden, der das Projekt dann umsetzt. 
Erdbecken-Wärmspeicher sind eine vor allem in 
Dänemark angewandte Methode, regenerative 
Energie zwischenzuspeichern. Das warme Was-
ser, beispielsweise aus Solarthermie oder Geo-
thermie, wird in den Sommermonaten in ein gro-
ßes, gut isoliertes, in der Erde angelegtes Wasser-
becken geleitet. Aufgrund der hohen Wärme- 
kapazität von Wasser, bleibt die Wärme über län-
gere Zeit erhalten. In der kalten Jahreszeit kön-
nen Räume damit geheizt werden. 

Klimathon – 42,195 Tage 
für den Klimaschutz 

Vom 4. Oktober bis 14. November 2021 findet im 
Rahmen der Klima- und Energieinitiative 29++ 
der erste „Klimathon“ im Landkreis München 
statt, an dem sich auch Gräfelfing beteiligt. Die 
Aktion, bei der es gilt, über den gesamten Zeit-
raum verschiedene Herausforderungen für den 
Klimaschutz zu absolvieren, soll aufzeigen, wie 
einfach und konkret sich Klimaschutz in den per-
sönlichen Alltag integrieren lässt. Der Klimathon 

basiert auf der App „Klimakompass“ des Münch-
ner Unternehmens worldwatchers. Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer können während des 42-tä-
gigen Aktionszeitraums in der App für sie interes-
sante Challenges auswählen, diese im Rahmen 
des Klimathons für mindestens eine Woche um-
setzen und ihre Erfolge per App dokumentieren.

Energetische Sanierung von  
gemeindeeigenen Liegenschaften
 
Gräfelfing nimmt mit 14 weiteren Kommunen 
aus den Landkreisen München und Ebersberg 
am Energieeffizienz-Netzwerk teil, welches von 
der Energieagentur Ebersberg-München und 
dem Institut für Nachhaltige Energieversorgung 
GmbH initiiert wurde. Ziele des Netzwerkes sind, 
Maßnahmen zur Reduzierung der CO2-Emissio-
nen in den Kommunen umzusetzen und wäh-
rend der 3-jährigen Laufzeit im regen Austausch 
mit den anderen Gemeinden zu stehen. Die Ge-
meinde Gräfelfing lässt im Rahmen des Netzwer-
kes sieben gemeindliche Liegenschaften, das Ju-
gendfreizeitheim, die Gärtnerei mit Wohnhaus in 
der Bogenstraße, die Jugendmusikschule und 
den Kindergarten in der Prof.-Kurt-Huber-Str. 2a, 
das Lochhamer’s und die Wohnhäuser Am Kirch-
weg 5 und 7 hinsichtlich einer energetischen  
Sanierung untersuchen. Nach den Begehungen 
wurde ein Maßnahmenkatalog erstellt. Im nächs-
ten Jahr wird die Wirtschaftlichkeit der Sanie-
rungsmaßnahmen betrachtet. Die Gemeinde 
Gräfelfing verfügt insgesamt über 80 Liegen-
schaften. 
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Die Corona-Pandemie hat die Stadt- und Orts-
zentren mit ihren Geschäften vielerorts in den 
Mittelpunkt des Interesses gerückt. In Gräfelfing 
liegt ein Augenmerk der Wirtschaftsförderung 
schon länger auf diesen Themen. 
 
WürmtalCARD

Ein aktuelles Projekt zur Förderung des lokalen 
Handels ist die Einführung der WürmtalCARD. 
Diese Karte wird den beliebten Würmtal-Ge-
schenkgutschein ins Digitale überführen. Darü-
ber hinaus können die Kundinnen und Kunden 
auf der Karte Boni in Form von Geldbeträgen 
sammeln, die beim nächsten Einkauf oder Res-
taurant-Besuch mit der Bezahlfunktion direkt 
wieder einlösbar sind. Nicht zuletzt können auch 
Arbeitgeber den derzeitigen Steuerfreibetrag für 
ihre Beschäftigten in Höhe von bis zu 44 Euro pro 
Monat auf die WürmtalCARD buchen – was wie-
derum den örtlichen Unternehmen zu Gute 
kommt. Die Karte soll im November offiziell im 
Würmtal starten und ist eine von mehreren Maß-
nahmen, die dazu beitragen, den örtlichen Han-
del und die Ortszentren zu unterstützen. 

einen kontinuierlichen Dialog mit Angehörigen 
der Branchen Einzelhandel, Gastronomie, Dienst-
leistungen, Gesundheit und Immobilienwirt-
schaft an. Ziel ist es, langfristig einen attraktiven 
Mix aus Geschäften, Gastronomie, Dienstleistung 
und Gesundheitsangeboten zu sichern. Dieser ist 
ein wesentlicher Bestandteil für die hohe Lebens-
qualität in Gräfelfing und Lochham. 
 
Mehrstufiges Vorgehen 

Als erstes fand Ende Februar eine online Auftakt-
veranstaltung statt, in der den rund 12 teilneh-
menden Unternehmen das Projekt und die ge-
plante Vorgehensweise vorgestellt wurden. 

Der nächste Schritt war eine kurze Online-Befra-
gung von Unternehmen der genannten Bran-
chen. Von gut 300 angeschriebenen Unterneh-
men haben sich etwa 50 beteiligt. 

Ihre Antworten bildeten die Grundlage für einen 
Workshop im Juni. Hier waren 14 Unternehmen 
vertreten. Erfreulich war die sehr heterogene Zu-
sammensetzung (Einzelhandel, Gastronomie, Ge-
sundheit, Dienstleistung) sowie die lebhafte, in-

tensive und konstruktive Diskussion. 

Es wurden Maßnahmen identifiziert, 
die einerseits einen hohen Nutzen für 
die Einzelhandelsstandorte und deren 
Vernetzung versprechen und anderer-

seits auch als (gut) umsetzbar einge-
schätzt wurden: Maßnahmen des Stand-

ortmarketings, die bessere Ausschilde-
rung des Bürgerhaus-Parkhauses, die Prü-

fung der Ausweitung eines Marktangebots 
und der verstärkte Dialog mit Vertretern der Im-
mobilienwirtschaft sind erste Beispiele. 

Wirtschaftsförderung

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Fachkräfte und Ausbildung

In Kooperation zwischen den Gemeinden Gräfel-
fing und Planegg sowie dem Landratsamt Mün-
chen fand im Februar ein digitales „Job-Speedda-
ting“ statt, bei dem Würmtaler Unternehmen und 
Menschen, die eine wohnortnahe Arbeitsstelle 
suchen, zusammenfinden konnten. Die Aktion 
war ein großer Erfolg, mehrere Unternehmen ha-
ben darüber neue Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter gewonnen. Im November, traditionell am 
schulfreien Buß- und Bettag, findet wird der Tag 

der Ausbildung statt, an dem Schülerinnen und 
Schüler im Rahmen einer Bus-Tour jeweils vier 
Unternehmen im Landkreis Starnberg und im 
Würmtal besuchen. Zahlreiche Würmtaler Unter-
nehmen beteiligen sich schon zum wiederholten 
Mal an der Veranstaltung, die in Kooperation mit 
der Wirtschaftsförderung des Landkreises Starn-
berg angeboten wird. 

Interessante Würmtaler Ausbildungs- und  
Praktikumsangebote sind zu finden unter  
www.unser-wuermtal.de/jobs.html

Die WürmtalCard wird den 
Würmtal-Gutschein  
ablösen, der bisher als  
Geschenkgutschein bei  
vielen Geschäften und 
Dienstleistern im Würmtal 
eingelöst werden konnte.

Planeggs Bürgermeister Hermann 

Nafziger (l.) und Gräfelfings Bürger-

meister Peter Köstler rührten beim 

Pressetermin im Foyer des Planegger 

Rathauses kräftig die Werbetrommel 

für das Online-Job-Speeddating am 

17. Februar. (Foto: C. Schmitz)

Einzelhandelsstandorte –  
Befragung und Workshop

Zur Stärkung der Einzelhandelsstandorte strebt 
die Gemeinde Gräfelfing, projektweise unter-
stützt von der BBE Handelsberatung, weiterhin 

Eröffnung eines Instagram-Kanals

Zusätzlich zu Facebook, Newsletter, Infoscreen 
und App wird von der Gemeinde Gräfelfing seit 
Herbst 2020 ein weiteres digitales Informations-
angebot zur Verfügung gestellt: Über Neuigkei-
ten der Gemeinde informiert ein Instagram- 
Account, den Interessierte abonnieren können: 
www.instagram.com/gemeinde.graefelfing

Relaunch Website

Die Website der Gemeinde www.graefelfing.de 
wird derzeit komplett überarbeitet und voraus-
sichtlich Anfang 2022 mit neuem Design und an-
gepassten Funktionalitäten online gehen. 
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Gesellschaft / Soziales

Fortschritt bei Digitalisierung der Schulen 

Die Corona-Pandemie stellte auch die Schulen 
vor besondere Herausforderungen. Um diesen 
vorausschauend zu begegnen, wurde seit 2020 
erheblich in die Ausstattung investiert – für rei-
bungsloses „Homeschooling“, aber auch um in 
den Schulen selbst schnelles Internet in allen 
Räumen zu realisieren. Es wurden an den drei 
Schulen im Gemeindegebiet – Grundschule Grä-
felfing, Grund- und Mittelschule Lochham sowie 
Kurt-Huber-Gymnasium – Breitbandanschlüsse 
eingerichtet mit einer schnellen, zeitgemäßen 
Übertragungsgeschwindigkeit. Gleichzeitig wur-
de der WLAN-Ausbau in allen Klassenzimmern 
vorangetrieben. Großbildmonitore ersetzen 
künftig die Schultafeln. Zu den Anschaffungen 
gehörten außerdem neue Server. Die Lehrkräfte 
erhielten Fortbildungen zur Durchführung von 
Videokonferenzen und zum Datenschutz. Als so-
genannte „Sachaufwandsträgerin“ ist die Ge-
meinde für die technische Ausstattung der Schu-
len verantwortlich. Für die weiterführenden 
Schulen wird sie dabei durch den Landkreis un-
terstützt.

Installation von Luftreinigungsgeräten in 
Schulen und Betreuungseinrichtungen 

In seiner Sitzung vom 27. Juli 2021 beschloss der 
Gemeinderat, für alle Schulen im Gemeindege-
biet neue Luftreinigungsanlagen anzuschaffen. 
Am 14. September 2021 folgte dann der Be-
schluss auch für die gemeindeeigenen Kinderbe-
treuungseinrichtungen. Bereits im November 
2020 hatte die Gemeinde Hepa-Schwebstofffil-
ter-Geräte angemietet und für die Klassenzimmer 
bereitgestellt. Nun wurde die Beschaffung von 
Raumluftfiltergeräten mit UV-C-Bestrahlung be-
schlossen, die Viren über das UV-Licht wirksam 

bekämpfen. Für jeden Klassenraum oder Kinder-
betreuungsraum sollen zwei Geräte zur Verfü-
gung gestellt werden. Diese erreichen zusam-
men einen Durchsatz von etwa dem sechsfachen 
Luftvolumen pro Raum und Stunde. 

Bedarfserhebung Kinderbetreuung 

Die Gemeinde hat eine Bedarfserhebung zur zu-
künftigen Nachfrage nach Kinderbetreuungsplät-
zen in Auftrag gegeben. Die erhobenen Daten 
sollen eine Grundlage dafür liefern, wie die Ge-
meinde in den nächsten Jahren ihre Ausstattung 
mit Betreuungsplätzen in den verschiedenen Al-
tersklassen gestalten muss. 

Ein Dirtpark  
für Kinder und 
Jugendliche 

Auf einem Gelän-
de am östlichen 
Rand des Gewer-
begebiets, das 
derzeit als Zwi-
schenlager für Er-
daushub genutzt 
wird, könnte bald 
ein Dirtpark ent-

stehen. Die Planungen dafür haben auf der Basis 
eines Beschlusses des Ausschusses für Umwelt, 
Energie und Mobilität vom 18.06.2020 begonnen, 
die konkrete Vorplanung wurde im Oktober 2021 
noch einmal im Ausschuss für soziale Angelegen-
heiten, Schul-, Kultur- und Sportfragen vorgestellt. 
Beauftragt wurde ein Planungsbüro, das auf Rad-
Geländeparcours spezialisiert ist. Erste Details wur-
den von den Planern vorgelegt. Angedacht sind 
verschiedene Sprungmöglichkeiten und Schwie-
rigkeitsgrade, so dass Mountainbiker, BMX-Fah-

rer*innen sowie Radsportler*innen aller Altersklas-
sen den Geländepark nutzen können. Zur Beteili-
gung der Bürger*innen wurden ein Ortstermin mit 
potentiellen Nutzer*innen des Parks am 30.06.2021 
durchgeführt sowie am 28.09.2021 ein Planungs-
workshop im Bürgerhaus. Die Anregungen und 
Wünsche hat das Planungsbüro in die Vorplanung 
eingearbeitet. Das Gelände umfasst rund 3.000 
Quadratmeter. Die Anlage soll TÜV-geprüft sein, 
außerdem wird ein Sicherheits- und Haftungskon-
zept erstellt. Die Verwaltung treibt nun die weitere 
Planung sowie die konkrete Ausgestaltung weiter 
voran. Nach Fertigstellung wird diese zur endgülti-
gen Entscheidung dem Gemeinderat vorgelegt.

Wassertreten an der Würm:  
Kneippbecken eröffnet 

Pünktlich zum Sommer und genau im offiziellen 
„Kneipp-Jahr 2021“ – 200 Jahre Pfarrer Kneipp – 
wurde ein neues Element der Gesundheitsvorsor-
ge und der Naherholung am Anger in Betrieb ge-
nommen: ein Kneippbecken, das das Wasser der 
Würm nutzt. In der kleinen Bucht kurz vor dem 
Mesnerweg und dem Wasserrad (beim Kirchweg) 

wurde das Bauwerk naturnah in die Umgebung 
eingefügt – mit großen Natursteinblöcken zum 
Sitzen, Stufen in die Würm, einer Baumelbank 
zum Trocknen der Füße sowie einem Handlauf 
für sicheres Gehen. Der Standort kurz vor dem 
Mesnerweg wurde gewählt, da hier bereits eine 
Uferaufweitung vorhanden war, die genutzt wer-
den konnte. Bei dem gesamten Projekt wurde auf 
eine naturnahe Gestaltung geachtet, die die Um-
gebung in möglichst geringem Maße beeinflusst. 
Damit das Wassertreten Spaß macht, wurden am 
Würmgrund verschiedene Kieslagen aufgebracht, 
die besonders angenehm beim Laufen sind und 
die Reflexzonen an den Füßen stimulieren.

Bei der Eröffnung des Kneippbeckens im Frühling 2021

Derzeit wird das 
Wasserrad an der 
Würm (am Anger) 
saniert. Noch bis 
zum Frühjahr 2022 
wird es technisch 
überholt und  
optimiert. 



Jubiläen

Jubilar		  Jahre

Bäckerkapelle	 100 Jahre 

Kirche St. Johannes Evangelist Lochham	 75 Jahre

TC Grün-Weiß Gräfelfing	 70 Jahre

Bürgerverein Gräfelfing-Lochham e.V. (BVGL)	 70 Jahre

Blaskapelle Stockdorf	 65 Jahre

Reitverein Würmtal	 60 Jahre

Reservistenkameradschaft	 60 Jahre

Kirchenchor St. Johannes Evangelist	 45 Jahre

Bridge Club	 25 Jahre

Todesmarsch-Gedenkzug	 25 Jahre

„Mir san Nachbarn e.V.“ – neu gegründete 
Nachbarschaftshilfe in Gräfelfing 

Vorübergehend in schwierige Situationen kann 
jeder kommen: Nach dem Skiunfall ist der Arm in 
Gips und viele Alltagstätigkeiten fallen schwer, 
kurzfristig wird ein Babysitter benötigt oder ein 
schweres Regal kann nicht ohne Hilfe aufgehängt 
werden – für all diese kleineren und größeren 
Notfälle möchte künftig die Nachbarschaftshilfe 
„Mir san Nachbarn e.V.“ da sein. Ihr Spektrum 
reicht von der Hilfe im Garten oder beim Einkau-
fen bis zu Fahrdiensten in einzelnen Fällen. Dau-
erhafte Tätigkeiten oder Pflegedienste fallen al-
lerdings nicht darunter. Das Angebot gilt ebenso 
für Jüngere wie für alte Menschen.

Corona: Schwerpunktpraxis,  
Testzentren, Impftage

Das Testzentrum an der Großhaderner Straße 2 
steht nach wie vor Gräfelfinger Bürger*innen zur 
Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht mehr erfor-
derlich. Federführend ist die Praxis Dr. Reichert 
und Dr. Müllauer.  Eine Bescheinigung über das 
Testergebnis wird im Anschluss an den Test aus-
gehändigt. In der Bahnhofstraße betreiben die 

Malteser eine Schnellteststation mit anschließen-
der Bescheinigung. Seit Oktober 2021 werden 
pro Test 20 Euro an Gebühr fällig. 

Im März 2021 hatte die Gemeinde Gräfelfing den 
über 80-Jährigen, die aufgrund eingeschränkter 
Mobilität nicht zum Impfzentrum in Planegg fah-
ren konnten, ein zusätzliches Impfangebot ge-
macht in Form eines Impftags im Bürgerhaus. 
Dieses wurde gut angenommen. Die Impfungen 
wurden vorgenommen von einem mobilen Impf-
team des BRK Unterschleißheim. 102 Impfungen 
konnten durchgeführt werden.

Weinfest und Kultursommer im Corona-Jahr 
 
Mit strengem Hygienekonzept und stringenter Or-
ganisation konnte das Weinfest 2021 durchge-
führt werden. Und es war voll ausgebucht – die 
Menschen freuten sich, wieder zusammen zu fei-
ern, zu essen und die Weine verschiedenster Regi-
onen zu probieren. Ebenso der Kultursommer, der 
an drei Wochenenden im Juli stattfand: Unter der 
Leitung von Bürgerhaus-Leiter Jan Konarski ver-
wandelte sich der Eichendorffplatz in eine große 
Open-Air-Bühne mit bekannten Bands, Kabarettis-
ten und klassischer Musik.

Veranstaltungen und 
Jubiläen im Jahr 2022:

Veranstaltungen

Veranstaltung	 Datum

Galaball	 5.2. oder 12.2. (steht noch nicht fest)

Unternehmerabend	 7.4.

Maifest	 1.5.

Neubürgerempfang	 Mai 2022 (genaues Datum  
� steht noch nicht fest)

Weinfest	 8. – 10.7.

Straßenfest	 10.9.

Bürgerversammlung	 27.10.

Christkindlmarkt	 25.11. – 27.11. und 2.12. – 4.12. 
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Die 1. Vorsitzende  
Maria Lex-Fischer (links)  
mit Markus Bayer  
(Schatzmeister) und  
Julia Scheicher  
(Stellv. Vorsitzende)

Der Impftag im März 2021 im Bürgerhaus

Weinfest und Kultursommer 2021



Gemeindestatistik

Bevölkerungsentwicklung

Verkehrswege und Leitungsnetze

Kommunale Finanzen

Eheschließungen Geografische Daten
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Einwohner*

Zugezogene / fortgezogene Personen**

Geburten** Sterbefälle**

Im Standesamt Gräfelfing

Jahr

Jahr

Jahr Jahr2014
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2014 2015

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

2015 20162016 20172017 20182018 20192019 2020 2020

Straßen gesamt	 58,0 km

überörtliche Staatsstraßen im Gemeindegebiet 	 4,5 km

Autobahn A 96 	 3,7 km

Radwege 	 12,0 km

Wasserversorgungsleitungen 	 63,0 km

Kanalnetz 	 57,3 km

Jahr 	  2012 	 2013 	 2014 	 2015 	 2016 	 2017 	 2018 	 2019	 2020

Gemeindesteueraufkommen  
(in Tsd. € )	   33.329 	 40.976 	 34.958 	 56.084 	 50.105 	 61.737 	121.966	 126.629	 187.488

	darunter Grundsteuer A 	 2	 2 	 2 	 2 	 2 	 2 	 2 	 2 	 2
	darunter Grundsteuer B 	 1.435 	 1.426 	 1.502 	 1.504 	 1.523 	 1.582 	 1.688	 1.569	 1.602
	darunter Gewerbesteuer 	 31.892 	 39.548 	 33.434 	 54.557 	 48.559 	 60.132 	120.254	 125.035	 185.861
	darunter Hundesteuer 	 20 	 19 	 20 	 21 	 21 	 21 	 22	 23	 23

Gemeindeanteil an der  
Einkommenssteuer (in Tsd. € )	 8.938 	 9.709	 10.348 	 10.956	 11.501 	 12.423 	 12.320	 12.952	 12.313

Steuerkraft je Einwohner 
(in € je Einwohner) 	 2.207 	 2.149 	 3.117	 3.610 	 3.453 	 4.885	 4.413	 9.504	 10.112

Höhenlage 	 550 m

Gesamtfläche 	 9.573.296 m2

Bebaute Flächen 	 4.319.000 m2

	davon Wohnbauflächen 	 3.604.100 m2

	davon gemischte Bauflächen 	 220.700 m2

	davon gewerbliche Baufläche 	 451.900 m2

	davon Sonderbauflächen 	 42.300 m2

Grünflächen 	 1.308.300 m2

	davon Parkanlagen 	 673.000 m2

	davon Sportplätze 	 271.800 m2

	davon Friedhöfe 	 52.000 m2

	davon sonstige Grünflächen 	 311.500 m2

Flächen Land- und Forstwirtschaft 	 3.155.100 m2

Wasserflächen 	 36.931 m2

Sonstige Flächen 	 98.667 m2

  Zugezogene Personen /     Fortgezogene Personen

* Fortgeschriebene Zahlen aus der Volkszählung 2011; Stand jeweils 31.12. des Jahres 
** Zahlen aus dem Melderegister der Gemeinde Gräfelfing vom 1.1. bis 31.12. des Jahres

Jahr2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
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Rathaus und Verwaltung

Gemeinde Gräfelfing 
Ruffiniallee 2, 82166 Gräfelfing 
Postfach 1209, 82154 Gräfelfing 
Tel. 089 / 85 82 - 0
Fax 089 / 85 82 - 9988
rathaus@graefelfing.bayern.de 
www.graefelfing.de 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, 
Mi. 8.00 – 18.00 Uhr

1. Bürgermeister 
Peter Köstler
Tel. 089 / 85 82 - 1027
Zimmer 31
peter.koestler@graefelfing.bayern.de 
Sprechstunde: 
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Vorzimmer 1. Bürgermeister 
Frau Greisel
Tel. 089 / 85 82 - 1028
Zimmer 30
rathaus@graefelfing.bayern.de

2. Bürgermeister
Wolfgang Balk
Tel. 089 / 85 82 - 1028
w.balk@graefelfing.bayern.de 
Sprechstunde:  
nach Vereinbarung

3. Bürgermeister
Martin Feldner
Tel. 089 / 620 309 96
info@martin-feldner.de  
Sprechstunde:  
nach Vereinbarung

Sozialreferent, Inklusionsbeauftragter 
Günter Roll
Tel. 089 / 85 22 05 oder
Tel. 089 / 85 82 - 1028
guenter.roll@graefelfing.de 
Sprechstunde: nach Vereinbarung

Amt 1: Geschäftsleitung / Hauptverwaltung

Name 	 089 / 85 82- 	 Amt / Abteilung� Zi.

Herr Seyfferth	 -1029	 Geschäftsleitung� 29

Frau Schmid, D.	 -1015	 Personalstelle� 27

Frau Greisel	 -1028 	 Vorzimmer� 30
		  1. Bürgermeister 

Frau Fink	 -1030 	 Hauptverwaltung� 28

Frau Schwertner	 -1064 	 Hauptverwaltung� 26

Herr Schaber	 -1016 	 EDV� 16

Herr Aigner	 -1087 	 EDV� 24

Frau Praml	 -1033	 Personalstelle� 25 
		  Vergabestelle

Frau Wissel	 -1069	 Vergabestelle� 25

Frau Pointner	 -1026	 Vergabestelle� 24

Frau Frisch	 -0 	 Telefonzentrale� 01

Herr Ußler		  Hausmeister

Amt 2: Finanzverwaltung

Name 	 089 / 85 82- 	 Amt / Abteilung� Zi.

Frau Dandl  	 -1034	 Finanzverwaltung� 14

Frau Sagdilek	 -1033 	 Finanzverwaltung� 14

Herr Gubelmann	 -1035 	 Finanzverwaltung� 14

Frau Langner 	 -1065 	 Finanzverwaltung� 06

Frau Kirin  	 -1076 	 Finanzverwaltung� 06

Herr Wagner	 -1070 	 Finanzverwaltung� 15

Frau Altin	 -1032 	 Steuerstelle� 05

Frau Duda	 -1052 	 Steuerstelle� 05

N.N.		  Neues Kommunales� 14
		  Finanzwesen

Frau Bierlmaier	 -1011	 Kasse� 15

Frau Gürsoy	 -1013	 Kasse� 15

Frau Wochinger	 -1012	 Kasse� 15

Frau Glasow	 -1014	 Kasse� 15

Amt 3: Ordnungs- und Sozialverwaltung

Name 	 089 / 85 82- 	 Amt / Abteilung � Zi.

Frau Hierl-Schmitz	 -1062 	 Ordnungs- und� 13
		  Sozialverwaltung

Frau Zwillich   	 -1049	 Gewerbe- / Ordnungsamt� 11

Frau Noack  	 -1039 	 Straßen-/ Wegerecht� 10

Herr Mastrodonato	 -1048 	 Straßen-/ Wegerecht� 10
		  Ordnungsamt

Frau Bortscheller	 -1021 	 Ordnungsverwaltung� 02
		  Teamassistenz

Herr Redlich	 -1017 	 Einwohnermeldeamt� 09

Frau Kapra	 -1018 	 Einwohnermeldeamt� 08

Frau Hillebrand	 -1019	 Einwohnermeldeamt� 10

Frau Sauter	 -1037 	 Sozialverwaltung� 04 
		  Friedhofsverwaltung

Frau Matthes	 -1025 	 Sozialverwaltung� 03 
		  Rentenversicherung

Frau Braun	 -1063 	 Kinderbetreuung� 12

Frau Gruber	 -1047 	 Standesamt� 35

Frau Ludwig	 -1045 	 Standesamt� 36

Herr Schechner	 -1046 	 Standesamt� 34

Herr Lech	 -1071	 Friedhofsverwaltung� 04

Amt 4: Bauverwaltung

Name 	 089 / 85 82- 	 Amt / Abteilung� Zi.

Herr Ramsauer 	 -1044 	 Bauverwaltung� 17

Herr Schmitz	 -1077 	 Bauverwaltung� 19

Herr Strecker  	 -1038	 Tiefbau� 21

Frau Rausch	 -1061 	 Bauverwaltung� 22 
		  + Tiefbau

Herr Lenz 	 -1068 	 Bauverwaltung� 38

Herr Grasso	 -1040 	 Hoch- und Tiefbau� 22

Herr Schädle	 -1036 	 Hochbau� 23

Frau Schmid, H.	 -1043 	 Hochbau� 22

Herr Crocioni	 -1084 	 Hochbau� 23

Frau Schmid, B.	 -1020	 Liegenschaften� 19

Frau Maisberger	 -1042 	 Bauberatung� 18

Frau Rink	 -1041 	 Bauberatung� 18

Frau Dr. Brooks	 -1024 Umweltangelegenheiten� 20

Frau Speck	 -1023	 Umweltangelegenheiten� 38 
		  Abfallwirtschaft

Herr Degen + Herr Geier	
Betriebshof
Grünflächen, Straßenunterhalt
Tel. 089 / 89 32 76 28
Wertstoffhof
Abfall, Geschirrmobil, Gemeindemobil
Tel. 089 / 85 82 11 14

Öffentlichkeitsarbeit / Wirtschaftsförderung

Name 	 089 / 85 82- 	 Amt / Abteilung� Zi.

Frau Strack	 -1010 	 Öffentlichkeitsarbeit� 37
		  Wirtschaftsförderung 

Frau Doll 	 -1066 	 Öffentlichkeitsarbeit� 7
		  Wirtschaftsförderung 
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Gemeinderat Außenstellen

Gemeinderat – Amtsperiode 2020– 2026 (* = Sprecher/-in der Fraktion bzw. Ausschussgemeinschaft)

Name 	 Fraktion 	 PLZ / Ort	 E-Mail

Köstler, Peter, 1. Bürgermeister	 CSU	 82166 Gräfelfing � peter.koestler@graefelfing.bayern.de

Appelmann, Marion	 CSU	 82166 Gräfelfing� marion.appelmann@graefelfing.de

Braun, Brigitte	 CSU	 82166 Gräfelfing� b.braun.graefelfing@gmail.com

Brenner, Florian	 CSU	 82166 Gräfelfing� florian.brenner@graefelfing.de

Frank, Walter	 CSU	 82166 Gräfelfing� walter.frank@graefelfing.de

Göbel, Ochmaa	 CSU	 82166 Gräfelfing� ochmaa.goebel@graefelfing.de

Heidenreich, Thomas*	 CSU	 82166 Gräfelfing� thomas.heidenreich@graefelfing.de

Schmid, Dr. Dr. Petra	 CSU	 82166 Gräfelfing 	 petra.schmid@graefelfing.de

Unterreitmeier, Dr. Doris 	 CSU	 82166 Gräfelfing 	 unterreitmeier@jahn-apotheke-graefelfing.de

Feldner, Martin	 Grüne	 82166 Gräfelfing	 info@martin-feldner.de

Mengedoht, Prof. Dr. Gerhard	 Grüne	 82166 Gräfelfing	 gerhard.mengedoht@graefelfing.de

Schwaiblmair, Dr. Frauke* 	 Grüne 	  82166 Gräfelfing	 frauke.schwaiblmair@graefelfing.de

Tuchnitz, Ulrike	 Grüne 	  82166 Gräfelfing	 ulrike.tuchnitz@graefelfing.de

Weber, Katharina	 Grüne	 82166 Gräfelfing	 katharina.weber@graefelfing.de

Balk, Wolfgang	 IGG	  82166 Gräfelfing	 wolfgang.balk@graefelfing.de

Buro, Lion	 IGG	  82166 Gräfelfing	 lion.buro@gmail.com

Pollok, Mathias*	 IGG	  82166 Gräfelfing	 mathias.pollok@graefelfing.de

Rosellen, Annette	 IGG	 82166 Gräfelfing 	 annette.rosellen@graefelfing.de

Sturm, Ute	 IGG	  82166 Gräfelfing	 ute.sturm@graefelfing.de

Ernstberger, Florian**	 BVGL	  82166 Gräfelfing	 florian.ernstberger@graefelfing.de

Renner, Florian*	 BVGL	  82166 Gräfelfing	 florian.renner@graefelfing.de

Roll, Günter	 BVGL 	  82166 Gräfelfing	 guenter.roll@graefelfing.de

Kitzmann-Waterloo, Anette* 	 SPD	 82166 Gräfelfing	  anette.kitzmann-waterloo@graefelfing.de

Müllauer, Dr. Sabine	 SPD	 82166 Gräfelfing	 sabine.muellauer@graefelfing.de

Scholler, Jörg	 FDP	  82166 Gräfelfing	 j.scholler@graefelfing.bayern.de

** Kreisrat im Landkreis München

Bürgerhaus
Leitung: Herr Konarski
Bahnhofsplatz 1
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 82 - 1072
info@buergerhaus-graefelfing.de

Bürozeiten: 
Mo. – Do. 08.00 – 13.00 Uhr, 
Di. 13.30 – 17.00 Uhr, 
Fr. 09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebücherei
Leitung: Frau Naeve
Bürgerhaus, Seiteneingang
Bahnhofsplatz 1
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 82 - 1073
buecherei@graefelfing.de

Öffnungszeiten: 
Di., Do., Fr. 11.00 – 19.00 Uhr, 
Mi. 14.00 – 19.00 Uhr, 
Sa. 11.00 – 14.30 Uhr

Betriebs- und Wertstoffhof
Leitung: Herr Geier, Herr Degen
Lochhamer Schlag 23  
82166 Gräfelfing

Betriebshof
Grünflächen, Straßenunterhalt
Tel. 089 / 89 32 76 28
betriebshof@graefelfing.de 

Wertstoffhof
Abfall, Geschirrmobil,  
Gemeindemobil
Tel. 089 / 85 82 11 14
wertstoffhof@graefelfing.de

Sommer-Öffnungszeiten  
(01.03. – 31.10.): 
Di. – Fr. 7.30 – 11.30 Uhr,  
Fr. 15.30 – 19.00 Uhr,  
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Winter-Öffnungszeiten  
(01.11. – 28.02.): 
Di. – Fr. 7.30 – 11.30 Uhr,  
Fr. 13.30 – 17.00 Uhr,  
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Für Gewerbe: 
Di. + Do. 13.00 – 14.00 Uhr

Friedhof 
Verwaltung: Frau Sauter
Großhaderner Str. 2  
82166 Gräfelfing 
Tel. 089 / 85 82 - 1026
g.sauter@graefelfing.bayern.de

Archiv im Alten Rathaus
Frau Frank
Bahnhofstr. 6 
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 82 - 1074
m.frank@graefelfing.de

Stand Oktober 2021
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Familien: Soziale Dienste, Einrichtungen,  
Unterstützungsangebote 

1. Beratung und  
Unterstützung

AWO-Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Bahnhofstr. 37,  
82152 Planegg
Tel. 089 / 45 21 40 90 
eb.planegg@awo-kvmucl.de

Referat Kinder, Jugend und  
Familie (Kreisjugendamt)  
im Landratsamt München
Mariahilfplatz 17,  
81541 München
Tel. 089/62 21 - 0
kreisjugendamt@lra-m.bayern.de

Fachberatungsstelle  
Häusliche Gewalt
Interventionsstelle  
Landkreis München (ILM)
Nockherstr. 2-4,  
81541 München
Tel. 089 / 62 21 - 12 21
interventionsstelle@lra-m.bayern.de
Beratungstermine in der  
Würmtal-Insel bei Bedarf

Frauenhaus Landkreis München
Postfach 1067,  
85501 Hohenbrunn
Tel. 089 / 45 21 54 99-0
frauenhaus-lkr-muc@ 
skf-muenchen.de

Schwangerschaft  
und Geburt

Staatlich anerkannte  
Beratungsstelle für  
Schwangerschaftsfragen  
im Landratsamt München
Mariahilfplatz 17,  
81541 München
Tel. 089 / 62 21 - 21 96 
schwangerenberatung@ 
lra-m.bayern.de
www.landkreis-muenchen.de/
schwangerschaft

Beratung & Geburt Vertraulich
Anonyme Schwangerschafts- 
beratung gefördert v.  
Bundesministerium f. Familie,  
Senioren, Frauen u. Jugend
Tel. 0800 / 40 40 020  
(Anruf kostenlos)
www.geburt-vertraulich.de

AndErl – Landratsamt München
Kostenlose Beratung und  
Unterstützung für werdende  
Eltern und Eltern mit Kindern  
bis 3 Jahre
Frau Fink
Mariahilfplatz 17,  
81541 München
Tel. 089 / 62 21 - 29 03 
anderl@lra-m.bayern.de
www.landkreis-muenchen.de
Beratungsgespräche nach  
Terminvereinbarung. 

Wellcome – Praktische Hilfe  
nach der Geburt
Unterstützung für Eltern mit einem 
Neugeborenen in den ersten Le- 
bensmonaten durch Ehrenamtliche
Balanstr. 57, 81541 München
Tel. 089 / 30 90 876 - 27
muenchen.landkreis@ 
wellcome-online.de
www.wellcome-online.de

Babysprechstunde in der  
FortSchritt Kinderkrippe  
Martinsried „Eulen-Nest“
Kostenlose Beratung für Eltern  
mit Säuglingen oder Kleinkindern 
ohne Voranmeldung
Frau Grießhammer
Galileistr. 1, 82152 Martinsried
Tel. 089 / 62 21 - 11 53 
Mobil 0173 / 86 44 761
griesshammery@lra-m.bayern.de
Letzter Di. im Monat 10.00 – 12.00 
Uhr, im Rahmen des Babycafés

Unterstützung bei  
Krankheit

FieberFee – Kranke Kinder  
zu Hause umsorgt
Betreuung für kranke Kinder  
zu Hause durch ehrenamtliche  
„FieberFeen“
Eltern-Kind-Programm e.V.
Frau Feigen
Tel. 0162/ 60 01 985
fieberfee@ekp.de

Familienpflegewerk des  
Kath. Dt. Frauenbundes e.V.
Familienpflege, Unterstützung  
für Familien bei Krankheit  
von Mutter oder Vater
Frau Fischer
Tel. 089 / 23 52 02 38 
muenchen@familienpflegewerk.de
www.familienpflegewerk.de

Diakonie Fürstenfeldbruck
Familienpflege, Unterstützung  
für Familien bei Krankheit von  
Mutter oder Vater
Dachauer Str. 48  
82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 / 36 34 23 40
familienpflege@diakonieffb.de

Sonstiges 

Malteser Hilfsdienst e.V.
Schulbegleitdienst
Bahnhofstr. 2a, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 80 80 - 44
malteser.graefelfing@malteser.org

Arbeitskreis Legasthenie
Fürstenrieder Str. 267  
81377 München
Tel. 089 / 41 11 49 - 200
info@akl-bayern.de

2. Kinderbetreuung

Tagespflege

WiKi – Würmtals individuelle  
Kindertagesbetreuung
Vermittlung von Tagesmüttern
FortSchritt gGmbH
Frau Piller
Galileistr. 1, 82152 Planegg
Tel. 089 / 89 13 66 20
wiki.planegg@fortschritt-bayern.de
www.fortschritt-bayern.de

EKP Eltern-Kind-Programm e.V.
Vermittlung von Babysittern  
und Tagesmüttern
Frau Bezdek
Mitterweg 34, 82131 Stockdorf
Tel. 089 / 85 71 112
info@ekp.de, www.ekp.de

Fortschritt Großtagespflege
Frau Deckert
Röntgenstr. 1a, 82152 Planegg
Tel. 089 / 89 79 62 78
grosstagespflege.planegg@ 
fortschritt-bayern.de
www.fortschritt-bayern.de

Großtagespflege  
„Ivonnes Kindernest“
Frau Rathgeber
Lochhamer Str. 13–15 
82166 Gräfelfing
Mobil 0176 / 34 19 09 54

Kindertagespflege Wiki  
Waldspielgruppe Planegg (1–3 J.)
FortSchritt gGmbH
Frau Große
Gemeinderaum hinter der  
Waldkirche Planegg
Ruffiniallee 1,  
82152 Planegg
Mobil 0171 / 97 59 084
wiki.planegg@fortschritt-bayern.de
Mo. – Fr. 8.30 – 14.30 Uhr

Kinderkrippen (0–3 J.)

Kinderkrippe „Spatzennest“  
(2 Gruppen)
Herr Wilming
Steinkirchner Str. 42  
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 48 46 08
gemeindekrippe1@graefelfing.de
Mo. – Fr. 7.30 – 15.00 Uhr

Kinderkrippe Gräfelfing  
„Kleine Strolche“ (2 Gruppen)
FortSchritt gGmbH
Frau Blees
Prof.-Kurt-Huber-Str. 2a  
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 46 66 94
kinderkrippe-kleinestrolche@ 
fortschritt-bayern.de
www.fortschritt-bayern.de
Mo. – Do. 7.30 – 17.00 Uhr,  
Fr. 7.30 – 16.00 Uhr
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 Haus für Kinder Gräfelfing  
(2 Gruppen)
Diakonie Jugendhilfe Oberbayern
Frau Schmöhl 
Maria-Eich-Str. 1, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 83 66 880
muenchen@diakonie- 
rosenheim.de
www.jugendhilfe-oberbayern.de
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr,  
Fr. 7.30 – 16.00 Uhr

„Die kleinen Ritter“  
(1 Gruppe)
Frau und Herr Ritter
Maria-Eich-Str. 16, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 53 09 57
kids@die-kleinen-ritter.com
www.die-kleinen-ritter.com
Mo. – Fr. 7.30 – 17.00 Uhr

Kinderhaus St. Gisela  
(4 Gruppen)
Caritasverband Erzdiözese  
München u. Freising e.V.
Frau Ostermann
Pasinger Str. 17, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 82 34 160
kinderhaus-st-gisela@ 
caritasmuenchen.de
www.caritas-kinderhaus-st-gisela.de
Mo. – Do. 7.00 – 17.00 Uhr,  
Fr. 7.00 – 16.00 Uhr

Kinderkrippe „Sunrise ABC“  
(1 Gruppe, bilingual  
Deutsch-Englisch)
Friedenstr. 11, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 82 70 78
info@sunriseabc.com
www.sunriseabc.com
Mo. – Do. 7.30 – 17.00 Uhr,  
Fr. 7.30 – 16.00 Uhr

Kinderkrippe Rieger (2 Gruppen)
Frau Opitz, Frau Rappl 
Jahnstr. 32, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 37 95 61 11
info@kiga-rieger.de
www.kiga-rieger.de
Mo. – Fr. 8.00 – 15.00 Uhr

Kindergartenvorbereitung 
(2–3 J.) 

Spielgruppe „Kunterbunt“ (ab 2 J.)
Frau Seest
Gemeindehaus der Friedenskirche
Planegger Str. 16, 82166 Gräfelfing
Mobil 0171 / 17 15 921 
seest@t-online.de
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Kindergärten (3–6 J.) 

Gemeindekindergarten I 
 „Rappelkiste“ (5 Gruppen)
Frau Biermeier
Adalbert-Stifter-Str. 1
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 82 27-11 (Büro)  
oder -16 (Gruppe)
gemeindekindergarten1@ 
graefelfing.de
www.kindergarten-graefelfing.de
Mo. – Fr. 7.30 – 17.00 Uhr

Gemeindekindergarten II  
„Sonnenblume“  
(3 Gruppen + Integrationsplätze)
Frau Canepa
Rottenbucher Str. 47 
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 89 24 53
gemeindekindergarten2@ 
graefelfing.de
www.kindergarten-graefelfing.de 
Mo. – Fr. 7.30 – 15.00 Uhr

Gemeindekindergarten III  
„Spatzennest“ (2 Gruppen)
Herr Wilming
Steinkirchnerstr. 42 , 82166 Gräfelfing
Vorübergehend:  
Adalbert-Stifter-Platz 1
Tel. 089 / 85 48 46 - 07 oder - 08
gemeindekindergarten3@ 
graefelfing.de
www.kindergarten-graefelfing.de
Mo. – Fr. 7.30 – 15.00 Uhr

Kindergarten „Flohzirkus“  
(2 Gruppen)
Diakonie Fürstenfeldbruck
Frau Schauer 
Grosostr. 6, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 80 09 96
kita-graefelfing@diakonieffb.de
www.kita-graefelfing.diakonieffb.de
Mo. – Do. 7.30 – 16.00 Uhr,  
Fr. 7.30 – 15.00 Uhr

Katholischer Kindergarten  
St. Stefan (4 Gruppen)
Frau Schilasky 
Bahnhofstr. 8, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 42 860
st-stephan.graefelfing@ 
kita.erzbistum-muenchen.de
www.ststefan.de/kgh/ 
kindergarten.html
Mo. – Fr. 7.30 – 16.30 Uhr

Katholischer Kindergarten  
St. Johannes (2 Gruppen)
Frau Büchmann
Leiblstr. 5, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 87 11 216
st-johannes.lochham@ 
kita.erzbistum-muenchen.de
www.erzbistum-muenchen.de/ 
kindergarten-lochham
Mo. – Fr. 7.30 – 16.00 Uhr

Waldorfkindergarten  
(2 Gruppen)
Frau Bucan
Riesheimerstr. 14, 82166 Gräfelfing
Mobil 0176 / 45 54 32 00
anmeldung@waldorfkindergarten-
graefelfing.de
www.waldorfkindergarten- 
graefelfing.de
Mo. – Do. 7.30 – 15.45 Uhr,  
Fr. 7.30 – 14.45 Uhr

„Die kleinen Ritter“  
(2 Gruppen, davon eine  
Waldkindergarten-Gruppe)
Frau und Herr Ritter
Maria-Eich-Str. 16, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 53 09 57
kids@die-kleinen-ritter.com
www.die-kleinen-ritter.com
Mo. – Fr. 7.30 – 17.00 Uhr

Kindergarten „Sunrise ABC“  
(2 Gruppen, bilingual  
Deutsch-Englisch)
Friedenstr. 11, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 82 70 78; 
0173 / 35 18 371
info@sunriseabc.com
www.sunriseabc.com
Mo. – Do. 7.30 – 17.00 Uhr,  
Fr. 7.30 – 16.00 Uhr

Kindergarten Haus für Kinder  
Gräfelfing (1 Gruppe)
Diakonie Jugendhilfe Oberbayern 
Frau Schmöhl 
Maria-Eich-Str. 1, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 83 66 880
muenchen@diakonie-rosenheim.de
www.jugendhilfe-oberbayern.de
Mo. – Do. 7.30 – 16.30 Uhr,  
Fr. 7.30 – 16.00 Uhr

Kindergarten im Kinderhaus  
St. Gisela (2 Gruppen +  
Integrationsplätze)
Caritasverband Erzdiözese  
München u. Freising e.V.
Frau Ostermann
Pasinger Str. 17, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 82 34 160
kinderhaus-st-gisela@ 
caritasmuenchen.de
www.caritas-kinderhaus-st-gisela.de
Mo. – Do. 7.00 – 17.00 Uhr,  
Fr. 7.00 – 16.00 Uhr

Kindergarten Rieger (1 Gruppe)
Frau Opitz, Frau Rappl 
Jahnstr. 32, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 37 95 61 - 10
info@kiga-rieger.de
www.kiga-rieger.de
Mo. – Fr. 8.00 – 15.00 Uhr

Kinderhorte (6 –10 J.) 

Gemeinde-Kinderhort I  
„Räuberhöhle“ (4 Gruppen)
Grund- und Mittelschule Lochham
Frau Döring
Adalbert-Stifter-Platz 1  
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 80 07 53 07
gemeindehort@graefelfing.de
Mo. – Fr. 11.00 – 17.00 Uhr

Gemeinde-Kinderhort II 
„Pfiffikus“ (4 Gruppen)
Grundschule Gräfelfing
Frau Beiling
Bahnhofstr. 6, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 18 94 45 - 27 / -28
gemeindehort2@graefelfing.de
Mo. – Fr. 11.00 – 17.00 Uhr

Katholischer Kinderhort  
St. Stefan Gräfelfing (1 Gruppe)
Frau Schilasky
Bahnhofstr. 8, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 45 169
dreinsch@kita-ebmuc.de
www.ststefan.de/kgh/hort.html
Mo. – Fr. 10.00 –17.00 Uhr



Nachmittagsbetreuung  
(6 – 10 J.) 

Ansprechpartnerin  
Gemeinde Gräfelfing
Frau Bortscheller, Frau Braun
Tel. 089 / 85 82 - 1021 / - 1063
e.bortscheller@graefelfing.bayern.de
a.braun@graefelfing.bayern.de
Telefonsprechzeiten:  
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Nachmittagsbetreuung  
Volksschule Lochham
Frau Geiß
Adalbert-Stifter-Platz 1 
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 80 07 53 06
nmb-graefelfing@kjr-ml.de
Öffnungszeiten: an Schultagen 
11.00 – 16.00 Uhr,  
in den Ferien 8.00 – 16.00 Uhr

Nachmittagsbetreuung  
Grundschule Gräfelfing
Leitung: Frau Haarbach
Schulstr. 2, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 41 11 99 9 - 231
nachmittagsbetreuung- 
graefelfing@rja-graefelfing.de
Öffnungszeiten: an Schultagen 
11.00 – 16.00 Uhr,  
in den Ferien 8.00 – 16.00 Uhr

Ferienbetreuung 

Ansprechpartnerin   
Gemeinde Gräfelfing 
Frau Bortscheller, Frau Braun
Tel. 089 / 85 82 - 1021 / - 1063
e.bortscheller@graefelfing.bayern.de
a.braun@graefelfing.bayern.de

EKP Eltern-Kind-Programm e.V. 
(3–6 J.)
Seminare, Tagesaktionen,  
Turngruppen, Freizeiten,  
Ferienbetreuung, Kinderwerk- 
stätten, Familienzentrum
Frau Bezdek
Mitterweg 34 
82131 Stockdorf
Tel. 089 / 85 71 112
info@ekp.de 
www.ekp.de

Ferienbetreuung für Kinder 
und Jugendliche im Jugendhaus 
an der Würm (6–14 J.)
Lochhamer Str. 3 
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 43 638
info@freizi.de 
www.freizi.de
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3. Schulen

Grundschulen

Grundschule Gräfelfing
Schulleitung: Frau Reif
Sekretariat: Frau Kweta
Schulstr. 2, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 41 11 999 - 0
Jugendsozialarbeit: Frau Gruber
Tel. 089 / 41 11 999 - 230
info@gs-graefelfing.de
www.gs-graefelfing.de

Grund- und Mittelschule  
Lochham
Schulleitung: Frau Lachner
Sekretariat: Frau Matijevic
Adalbert-Stifter-Platz 1  
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 42 616
verwaltung@gms-lochham.de
www.vs-lochham.de

Gymnasium

Kurt-Huber-Gymnasium  
Gräfelfing
Sprachliches Gymnasium,  
Offene Ganztagsschule mit  
Jugendsozialarbeit
Schulleitung: OStDin Frau Groß 
Sekretariat: Frau Schweiberer
Adalbert-Stifter-Platz 2  
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 80 34 - 0
khg-post@khg.net
www.khg.net

Realschule 

Staatliche Realschule Gauting
Zweckverband Staatliche  
Würmtal Realschule 
Schulleitung: RSD Herr Jahreis 
Sekretariat: Frau Achá Torrez
Birkenstr. 1, 82131 Gauting
Tel. 089 / 89 32 62 - 0
rsgauting@t-online.de
www.rs-gauting.de

4. Berufsausbildung

Ausbildungsstellen 

Ausbildung im Würmtal
Übersicht über offene  
Ausbildungsstellen,  
Angebote für Praktikum und  
duales Studium im Würmtal
www.unser-wuermtal.de/jobs.html

Fachakademien 

Akademie des bayerischen  
Bäckerhandwerks
Josef-Schöfer-Str. 1 
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 858 96 03
lochham@baecker-bayern.de

Doemens Akademie
Staatl. anerkannte Fachakademie  
für Brauwesen u. Getränketechnik, 
Staatl. anerkannte Fachschule  
für Braumeister
Lohenstr. 3
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 80 50
info@doemens.org
www.doemens.org

5. Freizeit für Kinder  
und Jugendliche 

Jugendhaus an der Würm  
„Freizi“
Lochhamer Str. 3
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 43 638
info@freizi.de
www.freizi.de

Jugendmusikschule  
Gräfelfing e.V.
Würmstr. 3
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 15 01
jms.gf@gmx.de 
www.jugendmusikschule- 
graefelfing.de
Bürozeiten:  
Mo. – Fr. 08.00 – 14.00 Uhr,  
Do. 08.00 – 16.00 Uhr

Schule der Phantasie gGmbH
Frau Plodeck
Schulstr. 2, 82166 Gräfelfing
Tel. 089/85 45 698
info@schulederphantasie- 
graefelfing.de
www.phantasieingraefelfing. 
wordpress.com

Liste der Vereine, 
siehe Seite 60 ff.



1. Beratung

Caritas-Fachstelle für pflegende  
Angehörige
Beratung und Unterstützung für 
pflegende Angehörige, Vermittlung 
von Helfern zur stundenweisen  
Betreuung zu Hause, Gruppe für 
pflegende Angehörige
Frau Kaller, Frau Sostak
Haidelweg 48, 81241 München
Tel. 089 / 82 99 20 - 0
pflegendeangehoerige-m-west@ 
caritasmuenchen.de
Sprechstunde in der Würmtal-Insel: 
3. Mi. im Monat, ab 13.00 Uhr,  
Terminvereinbarung über Caritas.
Infocafé / Gruppe für pflegende  
Angehörige, letzter Mi. im Monat, 
14.30 – 16.30 Uhr,  
Anmeldung über Caritas

Fachstelle für pflegende  
Angehörige im Landratsamt
Paritätischer Wohlfahrtsverband
Beratung für pflegende Angehörige
Frau Sonnleitner
Mariahilfplatz 17, 81541 München
Tel. 089 / 62 21 - 21 64
fachstellelandkreismuc@ 
paritaet-bayern.de

Fachstelle Senioren im  
Landratsamt München
Herr Schlotterbeck 
Frankenthaler Str. 5–9  
81539 München
Tel. 089 / 62 21-13 53
schlotterbeckt@lra-m.bayern.de

Betreuungsstelle  
im Landratsamt München 
Information und Beratung zur  
rechtlichen Betreuung
Frau Alekozai
Mariahilfplatz 17, 81541 München
Tel. 089 / 62 21 - 23 27
betreuungsstelle@lra-m.bayern.de

AWO Betreuungsverein  
Landkreis München
Beratung und Information zu  
Fragen rund um Vorsorge- 
vollmacht, Betreuungsverfügung 
und rechtliche Betreuung
Frau Zölzer
Balanstraße 55, 81541 München
Tel. 089 / 67 20 87 0 
betreuungsverein@awo-kvmucl.de
Sprechstunde in der Würmtal-Insel: 
3. Do. im Monat, 14.00 – 17.00 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich

Alzheimer Gesellschaft  
Landkreis München e.V.
Beratung und Unterstützung  
für Menschen mit Demenz- 
erkrankungen und ihre Angehörige 
Frau Buss
Hauptstr. 42
82008 Unterhaching
Tel. 089 / 66 05 92 22
kontakt@aglm.de
Sprechstunde in der Würmtal-Insel: 
2. Mi. im Monat, 13.00 – 16.00 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich

2. Wohnen

Beratungsstelle Wohnen
Beratung zur Wohnungs- 
anpassung, Informationen  
zu Hilfsmitteln für Menschen mit 
Behinderung oder im Alter
Herr Weimer
Konrad-Zuse-Platz 11 / 1. Stock, 
81829 München
Tel. 089 / 35 70 430
info@verein-stadtteilarbeit.de

Betreutes Wohnen zu Hause e.V.
Leitung: Frau Acquistapace
Margaretenstr. 22, 82152 Krailling
Tel. 089 / 89 05 82 84
info@bwzh-wuermtal.de
www.bwzh-wuermtal.de

Wohnen für Hilfe
Senioren bieten Wohnraum  
für junge Menschen gegen  
Mithilfe in Haus und Garten
Leonrodstr. 14b, 80634 München
Tel. 089 / 13 92 84 19 - 20
wfh@seniorentreff-neuhausen.de
www.seniorentreff-neuhausen.de

Rudolf u.  Maria  
Gunst-Haus gGmbH
Alten- und Pflegeheim
Leitung: Herr Troll
Lochhamer Str. 76 
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 82 430
info@rmg-graefelfing.de
www.rmg-graefelfing.de

Caritas Haus St. Gisela
Seniorenheim, Pflegeheim,  
Betreutes Wohnen
Leitung: Frau Dirscherl
Pasinger Str. 23,  
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 82 340
st-gisela@caritasmuenchen.de
www.caritas-altenheim-graefelfing.de

3. Ambulante  
Unterstützung und Hilfe 

Tagespflegestätte  
„Haus der Geborgenheit“ 
Frau Praml
Starnberger Str. 17  
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 87 28 68
info@senioren-tagesheim.de

Essen auf Rädern

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Hausnotruf, Fahrdienst,  
Essen auf Rädern,  
Besuchs- und Begleitdienst
Bahnhofstr. 2a,  
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 80 80 - 20
malteser.graefelfing@malteser.org
www.malteser-graefelfing.de
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Senioren: Soziale Dienste, Einrichtungen,  
Unterstützungsangebote 

Evangelischer Diakonieverein 
Würmtal e.V.
Herr Kinker 
Tel. 0160 / 97 57 57 56
gf@diakonieverein-wuermtal.de
www.essen-auf-raedern-wuermtal.de

Hausnotruf

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Hausnotruf, Fahrdienst,  
Essen auf Rädern,  
Besuchs- und Begleitdienst
Bahnhofstr. 2a, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 80 80 - 20
malteser.graefelfing@malteser.org
www.malteser-graefelfing.de

Nachbarschaftshilfe

Mir san Nachbarn e.V.
Nachbarschaftshilfe  
Gräfelfing / Lochham
1. Vorsitzende Maria Lex-Fischer
Magmannstr. 12  
82166 Gräfelfing
Mobil: 0175 / 60 96 56 0
kontakt@mir-san-nachbarn.de
www.mir-san-nachbarn.de

Pflegedienste 

Caritas Sozialstation St. Gisela 
Gräfelfing
Frau Adam
Pasinger Str. 23, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 82 340
st-gisela@caritasmuenchen.de
www.caritas-altenheim-graefelfing.de
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INTAKT Pflegedienst
Frau Dübbel, Herr Hundsberger
Schulstr. 5–7,  
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 45 294
info@intakt-pflegedienst.de
www.intakt-pflegedienst.de

Ambulanter Pflegedienst
Frau Praml
Starnberger Str. 17,  
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 87 28 68
info@senioren-tagesheim.de

Smile & Care ambulanter  
Pflegedienst
Frau Bootsmann 
Bussardstr. 5,  
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 88 56 07 00
info@smileandcare.net
www.smileandcare.net
Unverbindliches  
Beratungsgespräch  
werktags 14.00 – 16.00 Uhr

Treffpunkte für  
Seniorinnen und Senioren 

Die Treffen finden zurzeit wegen 
Corona nicht oder nur einge-
schränkt statt. Bitte informieren Sie 
sich vor den Terminen.

Seniorentreff St. Stefan
Kaffee-und-Kuchen-Treff mit  
Vorträgen; Unkostenbeitrag erbeten
Frau Neumer
Pfarrheim St. Stefan (n. d. Kirche)
Rottenbucher Str. 20 
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 42 528
seniorentreff@ststefan.de
www.ststefan.de
3. Mi. im Monat 14.30 – 16.30 Uhr 
(nicht in den Ferien)

Seniorenkreis der katholischen 
Pfarrei St. Johannes Evangelist 
Gedächtnistraining, Sitztanz,  
Vorträge und Spiele
Frau Hallinger
Pfarrheim St. Johannes Evangelist
Aubingerstr. 36, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 32 66
1. und 3. Mittwoch im Monat  
15.00 – 17.00 Uhr

Beratung und  
Unterstützung

Inklusionsbeauftragter  
und Sozialreferent der  
Gemeinde Gräfelfing
Herr Roll
Tel. 089 / 85 22 05 oder  
Tel. 089 / 85 82 - 1028
guenter.roll@graefelfing.de
Sprechstunden nach  
Vereinbarung

Landratsamt München –  
Referat 3.1 Chancengleichheit u. 
gesellschaftliche Potentiale
Frankenthaler Str. 5–9 
81539 München
Frau Karl, Beauftragte für  
Menschen mit Behinderung 
Tel. 089 / 62 21 - 25 45
karls@lra-m.bayern.de

Behindertenbeirat des  
Landkreises München
Vorsitzende Frau Dr. Schwaiblmair
behindertenbeirat@lra-m.bayern.de

Beratungsstelle Wohnen
Beratung zur Wohnungsanpassung, 
Informationen zu Hilfsmitteln  
für Menschen mit Behinderung 
oder im Alter
Herr Weimer
Konrad-Zuse-Platz 11 / 1. Stock, 
81829 München
Tel. 089 / 35 70 430
info@verein-stadtteilarbeit.de

Menschen mit Behinderung: Soziale Dienste, 
Einrichtungen, Unterstützungsangebote 

OBA Offene Behindertenarbeit
Beratung für Menschen mit 
Behinderung und deren  
Angehörige, Freizeitangebote
Herr Fülle
Blutenburgstr. 71  
80636 München
Tel. 089 / 12 66 11 - 67
j.fuelle@oba-muenchen.de
www.oba-muenchen.de
Beratungstermine in der  
Würmtal-Insel bei Bedarf,  
Terminvereinbarung über OBA

BiB Beraten – Integrieren –  
Begleiten 
Beratung, Familienunterstützung, 
Schulbegleitung
Seeriederstr. 25, 81675 München
Tel. 089 / 12 47 96 93-0
info@bib-ev.org, www.bib-ev.org

Autismus Kompetenzzentrum 
Oberbayern gGmbH
Zamdorfer Str. 100  
81677 München
Tel. 089 / 452 25 87 - 0
info@autkom-obb.de
www.autkom-obb.de

Ambulant Betreutes Wohnen  
im Landkreis Starnberg
Dominikus-Ringeisen-Werk
Münchener Str. 1  
82211 Herrsching-Breitbrunn
Tel. 08152 / 92 30 - 169
abw-starnberg@dominikus- 
ringeisen-werk.de

VdK-Kreisverband München
Grillparzerstr. 16 
81675 München
Tel. 089 / 89 08 320
kv-muenchen@vdk.de
www.vdk.de/kv-muenchen.de

VdK Ortsverband  
Planegg-Gräfelfing
Herr Kirschning
Münchner Str. 28c,  
82152 Planegg
089 / 80 55 14
peter.kirschning@t-online.de

Club Behinderter  
und ihrer Freunde e.V. 
München und Region
Johann-Fichte-Str. 12  
80805 München
Tel. 089 / 35 68 808
info@cbf-muenchen.de
www.cbf-muenchen.de

Wheelmap.org
Rollstuhlgerechte Orte finden
Internet: 
http://wheelmap.org

Seniorenkreis der evangelischen 
Michaelsgemeinde Lochham
Kaffee-und-Kuchen-Treff mit Kultur-
programm (Vorträge, Singen u.a.). 
Frau Becker
Großer Saal des Rudolf und  
Maria Gunst-Hauses
Lochhamer Str. 76, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 27 48 (Pfarramt)
1. Do. im Monat 15.00 – 16.30 Uhr, 
Anmeldung nicht erforderlich

Erzählstammtisch im  
Café St. Gisela
Frau Rausch
Pasinger Str. 23, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 82 340
Letzter Freitag im Monat  
um 15.00 Uhr
Genaue Termine im INFO oder  
telefonisch über St. Gisela

Begegnungsabend für  
Seniorinnen und Senioren  
im Café St. Gisela 
Live Musik, Cocktailabende 
Frau Rausch
Pasinger Str. 23, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 82 340
Einmal im Monat ab 18.00 Uhr
Genaue Termine im INFO oder  
telefonisch über St. Gisela

Sonntagscafé in der  
Würmtal-Insel
Kaffeeklatsch für Jung und Alt  
mit kostenfreiem Kaffee und Kuchen
St. Elisabethen-Verein
Würmtal-Insel
Pasinger Str. 13, 82152 Planegg
Anmeldung über Frau Zöllner
Tel. 089 / 79 13 469
Alle zwei Monate am 3. So.  
im Monat 14.00  – 16.30 Uhr
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1. Beratung und  
Unterstützung

Sozialnetz Würmtal-Insel
Information, Beratung und 
Unterstützung bei sozialen  
Fragen und Problemen,  
Hilfe beim Ausfüllen v. Anträgen, 
Freiwilligenagentur
Pasinger Str. 13, 82152 Planegg
Tel. 089 / 89 32 97 40
info@wuermtal-insel.de
www.wuermtal-insel.de

Caritas-Zentrum München West 
und Würmtal
Soziale Beratung 
Frau Müller
Haidelweg 48, 81241 München
Tel. 089 / 82 99 20 - 0
czwest-wuermtal@ 
caritasmuenchen.de
Beratungstermine in der  
Würmtal-Insel bei Bedarf

Wohnungsnotfallhilfe der AWO
Beratung bei Wohnungsproblemen, 
Mietschulden etc. 
Balanstr. 55, 81541 München
Tel. 089 / 40 28 79 720
wohnungsnotfallhilfe@ 
awo-kvmucl.de
www.awo-kvmucl.de/ 
wohnungsnotfallhilfe
Sprechstunde in der  
Würmtal-Insel 1. Mi. im Monat,  
9.00 – 12.00 Uhr 
Terminvereinbarung erforderlich 

Allgemeine / Übergreifende soziale  
Dienste und Angebote 

Caritas Schuldner- und 
Insolvenzberatungsstelle
Im Klosterfeld 14b 
85716 Unterschleißheim
Tel. 089 / 32 18 32 - 21
Sprechstunden im Pfarrheim  
St. Elisabeth, Planegg  
Mo. / Di. / Do. 8.00 – 14.00 Uhr und 
2. Mo. im Monat 16.00 – 19.30 Uhr 
Terminvereinbarung erforderlich

AWO Schuldner- und Insolvenz-
beratung Landkreis München
Balanstr. 55, 81541 München
Tel. 089 / 67 20 87-176 
sib@awo-kvmucl.de
www.awo-muenchen.de/beratung/
schuldner-und-insolvenzberatung
Telefonsprechstunde:  
Einmal die Woche, immer  
mittwochs von 16 – 18 Uhr 

AWO-Migrationsdienst  
München Land
Putzbrunner Str. 52,  
85521 Ottobunn
Migrationsberatung für erwachse-
ne Zuwanderer im Würmtal 
Frau Gomez
Tel. 0176/ 16 72 09 15 
mbe@awo-kvmucl.de 
Sprechstunde in der AWO- 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche Planegg: 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr; in der VHS 
Würmtal: Do. 13.00 – 17.30 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich

Jugendmigrationsdienst
Beratung und Unterstützung für 
junge Menschen mit Migrations-
hintergrund von 12 – 27 Jahren
Herr Stelzer
Tel. 0176/ 16 72 09 26
maximilian.stelzer@awo-kvmucl.de
Sprechstunde in der AWO- 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche Planegg: 
Di. 14.00 – 18.00 Uhr 
Terminvereinbarung erforderlich

Sozialpsychiatrischer Dienst 
Planegg
Beratung für Menschen mit  
psychischen Problemen und deren 
Angehörige, gerontopsychiatrische 
Fachberatung für Menschen über 
60 Jahre, Betreutes Einzelwohnen
Bahnhofstr. 7, 82152 Planegg
Tel. 089/ 89 97 90 80
spdi.planegg@projekteverein.de
Sprechzeiten:  
Mo. – Fr. 09.00 – 12.00 Uhr

Betreuungsstelle  
im Landratsamt München 
Information und Beratung zu  
Fragen rund um Vorsorge- 
vollmacht, Betreuungsverfügung  
und rechtliche Betreuung
Frau Alekozai
Mariahilfplatz 17, 81541 München
Tel. 089 / 62 21 - 23 27
betreuungsstelle@lra-m.bayern.de

AWO Betreuungsverein  
Landkreis München
Beratung und Information zu  
Fragen rund um Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfügung  
und rechtliche Betreuung
Frau Zölzer
Balanstraße 55, 81541 München
Tel. 089 / 67 20 87 0 
betreuungsverein@awo-kvmucl.de
Sprechstunde in der Würmtal-Insel: 
3. Do. im Monat, 14.00 – 17.00 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich

Malteser Ambulanter Hospiz- 
und Palliativberatungsdienst 
Beratung, Begleitung und  
Unterstützung für schwerstkranke 
Menschen und ihre Angehörigen, 
Trauerbegleitung
Frau Bär
Bahnhofstr. 3, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 83 79 88
hospizdienst.wuermtal@ 
malteser.org

Malteser Ambulanter Kinder- 
und Jugendhospizdienst
Frau Bär
Bahnhofstr. 3, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 83 68 56
kinderhospizdienst.muenchen@
malteser.org

Hospizverein Würmtal e.V.
Beratung, Begleitung und Unter-
stützung schwerstkranker Men-
schen und ihrer Angehörigen
Frau Ossimitz 
Steubstr. 1a, 82166 Gräfelfing
0151 / 53 55 00 07
info@hospizvereinwuermtal.de

Selbsthilfezentrum München
Beratungs- und Vermittlungsstelle 
für die Selbsthilfe in der Stadt und 
der Region München
Westendstr. 68, 80339 München
Tel. 089 / 53 29 56 - 11
info@shz-muenchen.de
www.shz-muenchen.de

2. Weitere Angebote  
und Hilfen

Gemeindestiftung Gräfelfing
Finanzielle Hilfen für Gräfelfinger 
Bürgerinnen und Bürger
Vorstandsvorsitzender:  
Bürgermeister Peter Köstler
Verwaltung: Frau Altin 
Ruffiniallee 2, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 82 - 32
info@stiftung-graefelfing.de
www.gemeindestiftung- 
graefelfing.de

WürmtalTisch 
Kostenlose Lebensmittel für  
Menschen mit geringem  
Einkommen
Frau Schaber 
Tel. 089 / 85 48 47 00
Ausgabe: Jeden Mi. ab 11.30 Uhr, 
Hubert-Reißner-Str. 42  
(TSV-Gelände), 82166 Gräfelfing 

KLAWOtte Martinsried
AWO-Second-Hand-Shop für 
Kleidung und Spielsachen 
Frau Einhellig 
Einsteinstr. 1, 82152 Martinsried
Tel. 01578 / 59 48 734 
klawotte.martinsried@ 
awo-kvmucl.de
Öffnungszeiten:  
Mo. und Fr. 13.00 – 18.00 Uhr  
(Annahme und Verkauf) 
Mi. 9.00 – 16.00 Uhr (nur Verkauf)



Faschingsgesellschaft 
WÜRMESIA e.V.
Frau Wissel
Postfach 12 36, 82141 Planegg
Mobil 0175 / 29 06 841
kontakt@wuermesia.de 
www.wuermesia.de

Förderverein Grundschule  
Gräfelfing e.V.
Frau Berkmann
Schulstr. 1, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 41 11 99 90
foerderverein_gs_graefelfing@gmx.de 
www.gs-graefelfing.de

Förderverein Kirchenmusik  
St. Stefan
Frau Dumsky
Tel. 089 / 85 33 03
edumsky@kabelmail.de
Musikalischer Leiter: Herr Kuttig 
Pfarrheim St. Stefan 
Bahnhofstr. 18, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 95 938

Förderverein Volksschule  
Lochham e.V.
Frau Dr. Janowski-Gastl
Adalbert-Stifter-Platz 1  
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 42 616
foerderverein@vs-lochham.de 
www.vs-lochham.de

Freiwillige Feuerwehr Gräfelfing
Herr Fuchs
Würmstr. 5, 82166 Gräfelfing  
(Feuerwehrhaus)
Tel. 089 / 85 24 71
objektberatung.gerhardfuchs@
gmx.net,  
info@feuerwehr-graefelfing.de, 
www.feuerwehr-graefelfing.de

Gedenken im Würmtal e.V.
Herr Stumpf
Tel. 089 / 69 17 524,  
Mobil 0179 / 52 00 759
hannes.stumpf@t-online.de 
www.gedenken-im-wuermtal.de

Gesellschaft zur Förderung  
der Gartenkultur e.V.
Zweig Oberbayern
Frau von Welck
Tel. 089 / 89 70 01 61
cwelck14@gmail.com 
www.gartengesellschaft.de/ 
index.php/berichte-oberbayern

Gräfelfinger Gelegenheits- 
schreiber (GRÄGS) e.V. 
Herr Glötzner
Geschäftsstelle:  
Egerländerstr. 4, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 87 88 06
graegs@gmx.de  
www.graegs.de

Hospizverein Würmtal e.V.
Frau Dr. Unterreitmeier
Koordinatorin: Frau Ossimitz
Tel. 089 / 18 91 46 20 
Mobil 0151 / 53 55 00 07
info@hospizvereinwuermtal.de 
www.hospizvereinwuermtal.de

Imkerverein Gräfelfing  
und Umgebung e.V.
Frau Rosellen
Tel. 089 / 89 86 08 56
annette.rosellen@imkerverein- 
graefelfing.de 
www.imkerverein-graefelfing.de

Jugendmusikschule  
Gräfelfing e.V.
Frau Jung-Döhmer
Würmstr. 3, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 15 01
jms.gf@gmx.de 
www.jugendmusikschule- 
graefelfing.de

Kulturfestival Gräfelfing e.V.
Frau Weber
strompost@kulturfestival.de 
www.kulturfestival.de

Kulturförderverein Würmtal e.V.
Herr Lutterkord
Tel. 089 / 85 98 20 8
bildhauer@lutterkord.de 
www.kulturfoerderverein- 
wuermtal.de

Kunstkreis Gräfelfing e.V.
Frau Fritsche
Postfach 1406, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 68 99 37
fritsche@kunstkreis-graefelfing.de, 
info@kunstkreis-graefelfing.de
www.kunstkreis-graefelfing.de

Literarische Gesellschaft  
Gräfelfing
Herr Dr. Stadler
Tel. 089 / 85 12 20
info@literarische.de,  
stadler-graefelfing@t-online.de
www.literarische.de

Lochhamer Laien-Bauern- 
Bühne e.V. (LLBB)
Herr Brenner
Tel. 089 / 89 86 02 41 
florian.brenner@graefelfing.de
www.llbb.de
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Freizeit, Kultur, Sport, Vereine

Bürgerhaus
Leitung: Herr Konarski
Bahnhofsplatz 1, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 82 - 1072
info@buergerhaus-graefelfing.de
Bürozeiten:  
Mo. – Do. 08.00 – 13.00 Uhr,  
Di. 13.30 – 17.00 Uhr,  
Fr. 09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebücherei
Leitung: Frau Naeve
Bürgerhaus, Seiteneingang
Bahnhofsplatz 1, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 82 - 1073
buecherei@graefelfing.de
Öffnungszeiten:  
Di., Do., Fr. 11.00 – 19.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 19.00 Uhr,  
Sa. 11.00 – 14.30 Uhr

Kino Filmeck Gräfelfing
Bürgerhaus, Seiteneingang
Bahnhofsplatz 1, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 18 22 (eine halbe Stun-
de vor Beginn der 1. Vorstellung)
info@filmeck.com
www.filmeck.com 

Hallenbad
In der Volksschule Lochham
Adalbert-Stifter-Platz 1  
82166 Gräfelfing
Öffnungszeiten:  
Mi., Do., Fr. 19.00 – 21.00 Uhr,  
Do. nur für Personen über 16 J.,  
Sa. 15.00 – 21.00 Uhr,  
So. 8.00 – 12.00 Uhr

Vereine 

Sprecher der Gräfelfinger Vereine
Herr Fuchs
Tel. 089 / 89 80 310
objektberatung.gerhardfuchs@
gmx.net

Stellvertretender Sprecher der 
Gräfelfinger Vereine
Herr Brenner
Tel. 089 / 89 86 02 41
florian.brenner@graefelfing.de

Allgemeiner Deutscher  
Fahrrad-Club (ADFC)  
Ortsgruppe Gräfelfing 
Herr Germeroth
Tel. 0163 / 18 51 998
graefelfing@adfc-muenchen.de 
www.adfc-muenchen.de

Bayern München Fan Club
Herr Schmidt
Mobil 0172 / 68 88 113
st.-schmidi@t-online.de

Betreutes Wohnen zu Hause e.V.
Margaretenstr. 22, 82152 Krailling
Tel. 089 / 89 05 82 84
info@bwzh-wuermtal.de
www.bwzh-wuermtal.de

Blaskapelle Stockdorf
Herr Böhler
Tel. 089 / 88 85 36,  
Mobil 0170 / 86 82 068
klaus_boehler_muc@yahoo.de
vorstand@blaskapelle-stockdorf.de
www.blaskapelle-stockdorf.de

Bridge Club Gräfelfing e.V.
Frau Dr. Kopetz
Tel. 089 / 85 93 724
kopetz@t-online.de
www.bridgeclub-graefelfing.de

Bund Naturschutz Ortsgruppe 
Würmtal Nord und  
„Die Plastikpaten“
Frau Kraemer
Tel. 0171 / 77 07 768
hildburg.kraemer-@gmx.net
www.plastikpaten.de

Capella Nova München e.V.
Chorleiter: Herr Hefele
Tel. 089 / 85 42 526
roger.hefele@capella-nova- 
muenchen.de 
www.capella-nova-muenchen.de

DJK Gräfelfing
Herr Köstler
Tel. 089 / 85 45 435
helmutkoestler@gmx.de

Evangelischer Diakonieverein 
Gräfelfing e.V.
Essen auf Rädern, WürmtalTisch
Pfarrer Reichert,  
Michaelskirche Lochham
Geschäftsführer: Herr Schrader
Tassilostr. 24 A, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 80 93 24
gf@diakonieverein-wuermtal.de 
www.diakonieverein-wuermtal.de
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machBar-im-Würmtal e.V.
Verein zur Förderung von  
Eigenarbeit im Würmtal –  
Offene Werkstatt
Lotar Krahmer
Tel. 089 / 89 53 05 27
Vorstand@Machbar-im-Wuermtal.de
www.machBar-im-Wuermtal.de

Maibaumfreunde Gräfelfing
Herr Feuerer
Mobil 0151 / 12 71 76 93
info@stein-feuerer.de

Malteser Hilfsdienst e.V.
Herr Schwill 
Bahnhofstr. 2a, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 80 80 60
malteser.graefelfing@malteser.org
www.malteser-graefelfing.de

Mensa in Deutschland e.V.
Weltweiter Verein für Hochbegabte
Tel. 089 / 86 46 62 51
office@mensa.de 
www.mensa.de

Mir san Nachbarn e.V.
Nachbarschaftshilfe  
Gräfelfing-Lochham
Frau Lex-Fischer	
Tel. 0175 / 60 96 56 0
kontakt@mir-san-nachbarn.de
www.mir-san-nachbarn.de

Miteinander e.V.
Förderverein Jugend- und  
Sozialarbeit Gräfelfing Planegg
Herr Wittmar
Mobil 0170 / 11 85 538
info@miteinander-verein.de 
www.miteinander-verein.de

Motorrad-Freunde Würmtal e.V.
Herr Mertens
Mobil 0171 / 40 41 623  
motorradfreunde-wuermtal.ev@
gmx.de

MusikförderVerein Gräfelfing e.V.
Frau Prof. Bodalia
Tel. 089 / 54 66 23 46
info@mfv-graefelfing.de 
www.mfv-graefelfing.de

Reitverein Würmtal e.V.
Herr Ostler
Neurieder Weg 1, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 58 28
info@reitverein-wuermtal.de 
www.reitverein-wuermtal.de

Schachklub Gräfelfing
Herr Sörgel
Tel. 089 / 89 89 28 57
thomas.soergel63@gmx.de 
www.skgraefelfing.de

Schützengesellschaft  
Alte Heimat
Herr Steiger
Tel. 089 / 85 73 889
mekf.steiger@kabelmail.de

Schützengesellschaft Würmtaler I
Herr Langner
Hubert-Reißner-Str. 42 
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 86 30 88 35
erich.langner@bayern-mail.de

TC Blau-Weiß Gräfelfing  
(TSV Gräfelfing)
Herr Schumacher
Tel. 0175 / 52 10 620
tennis@tsv-graefelfing.de 
www.tcbw-graefelfing.de

TC Grün-Weiß Gräfelfing e.V.
Herr Egger
Tel. 0172 / 74 42 477  
oder 0160 / 44 03 311
praesident@tcgwgraefelfing.de 
oder vorstand@tcgwgraefelfing.de
www.tcgwgraefelfing.de

Trachtenverein D´Würmstoana
Herr Trauner
Tel. 089 / 85 46 64 92
dwuermstoana@gmx.de 
www.dwürmstoana.de

Traumwerker e.V.
Verein zur Förderung der Inklusion 
im Würmtal
Frau Gerke-Madadkar
kontakt@traum-werker.de 
www.traum-werker.de 

TSV Gräfelfing e.V.
Präsident: Herr Göbel
Geschäftsführer: Herr Lauterbach
Hubert-Reißner-Str. 42  
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 26 90 
(Büro Geschäftsstelle),  
Mobil 0172 / 81 77 110
sekretariat@tsv-graefelfing.de,  
sas.lauterbach@tsv-graefelfing.de
www.tsv-graefelfing.de

Unternehmensverband  
Gräfelfing e.V.
Herr Wahl
Postanschrift:  
Friedemann-Bach-Str. 53 
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 80 40
mail@unternehmensverband- 
graefelfing.de 
www.unternehmensverband- 
graefelfing.de

Vdk Ortsverband  
Planegg-Gräfelfing
Herr Kirschning
Tel. 089 / 80 55 14 
Mobil 0160 / 96 83 70 52
peter.kirschning@t-online.de

Verein für Deutsche  
Schäferhunde München- 
Süd-Gräfelfing
Frau Mayer
Tel. 089 / 44 48 89 612 
Mobil 0171 /29 13 135
d.mayer@ltm.de 
www.schaeferhund-graefelfing.de

Verein zur Förderung des  
Kurt-Huber-Gymnasiums e.V.
Frau Grobecker
Adalbert-Stifter-Platz 2 
82166 Gräfelfing 
Tel. 089 / 89 80 340 
foerderverein@khg.net

Veteranen- und  
Reservisten-Kameradschaft
Herr Feuerer
Tel. 089 / 85 27 73
dieter.feuerer@t-online.de

vhs im Würmtal e.V.
Frau Wagner
Am Marktplatz 10a, 82152 Planegg
Tel. 089 / 85 99 976
verwaltung@vhs-wuermtal.de 
www.vhs-wuermtal.de

Katholischer Pfarrverband  
Gräfelfing St. Stefan – St. Johannes
Seit 2017 sind die Pfarreien  
St. Stefan Gräfelfing und  
St. Johannes Evangelist Lochham 
im Pfarrverband Gräfelfing  
St. Stefan – St. Johannes  
verbunden. 

Pfarrämter

St. Stefan
Bahnhofstr. 18,  
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 83 680
st-stefan.graefelfing@ebmuc.de
www.erzbistum-muenchen.de/
pfarrei/pv-graefelfing/pfarraemter

St. Johannes Evangelist
Leiblstr. 5a,  
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 87 53 66
st-johannes.lochham@ebmuc.de
www.erzbistum-muenchen.de/
pfarrei/pv-graefelfing/pfarraemter

Evangelische Friedenskirche  
Gräfelfing 
(zuständig für den Gräfelfinger 
Südosten)
Planegger Str. 16, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 22 90 
pfarramt.graefelfing@elkb.de

Evangelische Michaelskirche  
Lochham
Lochhamer Str. 67, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 27 48
pfarrbuero.lochham@elkb.de

Evangelische Waldkirche  
Planegg
(zuständig für Gräfelfing-West)
Ruffiniallee 1, 82152 Planegg
Pfarramt: Karlstr. 3
Tel. 089 / 85 98 250
pfarramt.planegg-waldkirche@
elkb.de

Neuapostolische Kirche
Steubstr. 6, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 87 13 03 33

Kirchengemeinden
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Betriebs- und Wertstoffhof

Betriebs- und Wertstoffhof

Leitung: Herr Geier, Herr Degen
Lochhamer Schlag 23  
82166 Gräfelfing

Betriebshof
Grünflächen, Straßenunterhalt
Tel. 089 / 89 32 76 28
betriebshof@graefelfing.de 

Wertstoffhof
Abfall, Geschirrmobil,  
Gemeindemobil
Tel. 089 / 85 82 11 14
wertstoffhof@graefelfing.de

Sommer-Öffnungszeiten  
(01.03. – 31.10.): 
Di. – Fr. 7.30 – 11.30 Uhr,  
Fr. 15.30 – 19.00 Uhr,  
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
Winter-Öffnungszeiten  
(01.11. – 28.02.): 
Di. – Fr. 7.30 – 11.30 Uhr,  
Fr. 13.30 – 17.00 Uhr,  
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
Für Gewerbe: 
Di. + Do. 13.00 – 14.00 Uhr

Der Wertstoffhof steht ausschließ-
lich Einwohnern der Gemeinde 
Gräfelfing zur Verfügung. Zeigen Sie 
daher bitte bei der Einfahrt Ihren 
Personalausweis. Den Weisungen 
des Personals ist Folge zu leisten. 

Folgende Wertstoffe werden in 
haushaltsüblichen Mengen  
(bis max. 2 m³) angenommen:

- Altpapier, Pappe, Kartonagen
- Glas
- Grünschnitt, Laub
- Holz 
- Bauschutt, Keramik
- �Asbestzement, Mineralwolle –  

beides luftdicht verpackt
- Metall
- Sperrmüll
- Bekleidung, Schuhe
- Korken
- �Großverpackungen aus  

Kunststoff, Styropor
- Elektro-, Elektronikgeräte
- Druckerpatronen, Toner
- �Energiesparlampen,  

Leuchtstoffröhren
- Batterien, Autobatterien

Wertstoffsammelstellen 
im Gemeindegebiet

Entsorgung von Papier und Glas. 
Wenn mit * markiert: auch  
Bekleidung
- �Alte Pasinger Str. / Turmairstr.* – 

Unterflurcontainer 
- �Am Wasserbogen / Autobahn- 

brücke – Unterflurcontainer
- Am Wasserbogen / Im Birket*
- Asamplatz – Unterflurcontainer
- Aubinger Str. / Jahnplatz*
- �Bahnhofstr. 2a – nur Altkleider 

und Schuhe
- �Bessere Zukunft / Lochhamer Str. 

– Unterflurcontainer
- �Finkenstr. / Bussardstr.* –  

Unterflurcontainer
- �Finkenstr. / Meisenstr. –  

nur Papier
- �Flurstr. / Bürgerhaus  

(Wendehammer)*
- �Friedenstr. / Lochhamer Str.  

(Parkplatz Pschorrhof )*
- Grosostr. / Parkplatz Rathaus*
- �Irminfriedstr. / Spitzlbergerstr.*  

– Unterflurcontainer
- �Kerschensteinerstr. / Leiblstr. –  

Unterflurcontainer
- Maria-Eich-Str. / Alois-Joh.-Lippl-Str.*
- Maria-Eich-Str. / Autobahntunnel
- �Planegger Str. / Mühlenweg  

(Hotelparkplatz)*
- �Rottenbucher Str.  –  

Unterflurcontainer
- �Ruffiniallee / Waldstr. –  

Unterflurcontainer
- �Stefanusstr. / Zugspitzstr.* (Parkplatz) 

– Unterflurcontaine

- �Steinkirchner Str. / Grawolfstr. 
– Unterflurcontainer

- �Waldheimstr. / Am Vogelherd 
– Unterflurcontainer

- �Würmstr. / Heimstättenstr.* 
– Unterflurcontainer

Bitte beachten Sie die  
Einwurfzeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr, 
15.00 – 19.00 Uhr,  
Sa. 08.00 – 12.00 Uhr
Bitte stellen Sie keine Wertstoffe 
und Abfälle neben die Container!

Giftmüll / Giftmobil

Giftmüll gehört nicht in die Rest-
mülltonne, sondern muss beim 
Giftmobil abgegeben werden.  
Dieses kommt einmal im Monat 
donnerstags nach Gräfelfing und 
Lochham. Bitte entnehmen Sie die 
genauen Tage dem jeweils aktuel-
len Abfallkalender der Gemeinde. 
An diesen Standorten steht das 
Giftmobil: 
Maria-Eich-Str., zwischen  
Jahnplatz und Rudolfstr.:  
9.00 – 10.30 Uhr
Ruffiniallee 2, Rathaus:  
10.45 – 12.15 Uhr

Abfall-Kalender und -App

Einen individuellen Abfallkalender 
für Ihre Straße finden Sie unter: 
graefelfing.mein-abfallkalender.de.
Mit der Abfall-App können Sie sich 
per E-Mail oder auf Ihrem Smart-

phone an die Abholtermine erin-
nern lassen. Die App bekommen 
Sie kostenfrei in den gängigen 
App-Stores unter dem Stichwort 
„Gemeinde Gräfelfing“.

Häckseldienst der  
Gemeinde Gräfelfing

Der Häckseldienst steht nur Gräfel-
finger Haushalten zur Verfügung 
und ist auf 2 x 20 Minuten oder  
1 x 40 Minuten pro Jahr beschränkt.  
Bitte vereinbaren Sie einen Termin 
in den Monaten März bis April 
oder Oktober bis November. Das 
Schnittgut muss gleichmäßig aufge-
schichtet und so platziert sein, dass 
es problemlos angefahren werden 
kann (Fahrzeug: Unimog mit Häcks-
ler). Das Schnittgut kann eine Stärke 
bis zu 20 cm haben. Das gehäckselte 
Material wird nicht mitgenommen. 

Telefonische Terminvereinbarung: 
089 / 89 32 76 28 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Kosten: 15,00 € je angefangene  
20 Minuten

Geschirrverleih und  
Geschirrmobil 

Zur Vermeidung von Einweg- 
Geschirr und Besteck bei größeren 
Veranstaltungen oder Familientref-
fen bietet die Gemeinde Gräfelfing 
einen kostenfreien Geschirrverleih 
an. Das Geschirrmobil mit Spülma-
schine wird nur an Vereine für ihre 
Veranstaltungen verliehen. Beim 
Ausleihen ist eine Kaution zu hinter-
legen. Kosten für fehlendes oder be-
schädigtes Geschirr / Besteck wer-
den von der Kaution abgezogen.

Kaution Geschirr: 100 €
Kaution Mobil: 250 €

Angebotenes Geschirr: 
Flache Teller (Durchmesser  
24 und 19 cm), Suppenteller,  
Kaffeebecher (Haferl); Besteck

Tel. 089 / 89 32 76 28



S-Bahn

S 6 Tutzing – Ebersberg
S-Bahnhöfe Gräfelfing und Lochham

S-Bahn München Service-Dialog
für S-Bahn und Regionalzug:
Tel. 089 / 20 35 50 00
Mo. – Fr. 7.00 – 20.00 Uhr

3-S-Zentrale
24-Stunden-Hotline zu Service,  
Sicherheit und Sauberkeit:
Tel. 089 / 13 08 - 10 55

U-Bahn

U6 Klinikum Großhadern –  
Garching Forschungszentrum
Haltestelle Großhadern in Verbin-
dung mit Buslinien 160, 268

U3 Fürstenried West – Moosach
Haltestelle Fürstenried West in  
Verbindung mit Buslinie 267

Busverbindungen

Buslinie 160
Strecke: Karlsfeld – S-Bahnhof Allach 
– Untermenzing – Obermenzing – 
Bahnhof Pasing – S-Bahnhof Loch-
ham – Martinsried – U-Bahnhof 
Großhadern – Waldfriedhof (Wende-
schleife) und umgekehrt
Haltestellen in Lochham u. Gräfelfing: 
Im Birket, Eichenstr., S-Bahnhof  
Lochham, Radlbäckstr., Würmstr.,  
Am Kirchenhölzl, Am Haag, Seehol-
zenstr., Neuer Friedhof, Finkenstr.

Buslinie 258
Strecke: Starnberger Str. – S-Bahn-
hof Lochham – S-Bahnhof  
Gräfelfing, Rathaus – S-Bahnhof 
Planegg – S-Bahnhof Gräfelfing 
und umgekehrt
Haltestellen in Lochham u. Gräfelfing: 
Starnberger Str., Heitmeiersiedlung, 
Am Kirchenhölzl, Würmstr., Radl-
bäckstr., S-Bahnhof Lochham,  
Jahnplatz, Rudolfstr., Freihamer Str., 
Rathaus, Waldstr., Alois-Johannes-
Lippl-Str., Reichartstr., Rotten- 
bucher Str., Hügelstr., S-Bahnhof 
Gräfelfing

Buslinie 259
Strecke: Pasing Bahnhof – Heitmei-
ersiedlung – Gewerbegebiet Gräfel-
fing – Martinsried und umgekehrt
Haltestellen in Lochham u. Gräfelfing: 
Heitmeiersiedlung, Am Kirchenhölzl, 
Am Haag, Seeholzenstr., Neuer 
Friedhof

Buslinie 265
Strecke: Bahnhof Pasing –  
Gräfelfing – Planegg, Steinkirchen –  
S-Bahnhof Planegg und umgekehrt
Haltestellen in Lochham u. Gräfelfing: 
Heitmeiersiedlung,  
Am Kirchenhölzl, Am Haag,  
Seeholzenstr., Lohenstr.,  
Weinbuchweg, Pasinger Str. 

Buslinie 267
Strecke: Altenburgstr. – S-Bahnhof 
Lochham – Martinsried – Neuried – 
U-Bahnhof Fürstenried West und 
umgekehrt

Haltestellen in Lochham u. Gräfelfing: 
Waldheimstr., Leiblstr., Jahnplatz,  
S-Bahnhof Lochham, Adalbert-Stif-
ter-Str., Sudetenstr., Eichendorffplatz, 
Jugendmusikschule, Würmtalstr.

Buslinie 268
Strecke: Waldfriedhof (Wendeschlei-
fe) – Großhadern (U6) – Gewerbe-
gebiet Gräfelfing – S-Bahnhof  
Gräfelfing und umgekehrt
Haltestellen in Gräfelfing: 
Neuer Friedhof, Lohenstr.,  
Weinbuchweg, Pasinger Str.,  
Jugendmusikschule, Eichendorff-
platz, S-Bahnhof Gräfelfing

MVG Rad

Stationen in Gräfelfing: 
-	 Bahnhof Gräfelfing
-	 Bahnhof Lochham
-	 Kirchweg
-	 Rottenbucher Straße
-	 Würmtalstraße
-	 Lochhamer Schlag
-	 Am Haag

MVG Hotline
Tel. 0800 344 22 66 00 (gebühren-
frei aus allen deutschen Netzen)

MVV-Infotelefon
Tel. 089 / 41 42 43 44
Für allgemeine Tarif- und Fahr-
planauskünfte sowie Informationen 
über die Buslinien 210 bis 975: 
Persönliche Ansprechpartner : 
Mo. – Fr. 7.00 – 17.00 Uhr,  

Notrufe

Notruf für Feuerwehr  
und Rettungsdienst
112

Notruf für Polizei
110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117
(nicht zu verwechseln mit der 112, 
die den Rettungsdienst für lebens-
bedrohliche Situationen ruft!)

Polizei, Feuerwehr,  
Kliniken

Polizeiinspektion 46 Planegg
Josef-von-Hirsch-Str. 1 
82152 Planegg
Tel. 089 / 89 925 - 0
Kontaktbeamter für Gräfelfing:  
Georg Anner

Freiwillige Feuerwehr  
Gräfelfing
Würmstr. 5, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 24 71
www.feuerwehr-graefelfing.de

WolfartKlinik
Waldstr. 7, 82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 85 87 - 0
www.wolfartklinik.de

HELIOS Klinikum München West
Steinerweg 5 
81241 München Pasing
Tel. 089 / 88 92 - 0

Klinikum Großhadern
der Universität München
Marchioninistr. 15, 81377 München
Tel. 089 / 44 00 0

Würmtalklinik Gräfelfing
Suchtklinik
Josef-Schöfer-Str. 3  
82166 Gräfelfing
Tel. 089 / 89 89 133 - 6
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